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Meine abweichenden Ideen über Pandecten—
Vorlefungen wird man aus .5 der Vorkennt—-

nifsse schon ganz übersehen. Darum kann ich auch
keins der vorhandenen Lehrbücher brauchen, sondern

muß mich einstweilen durch Grundlinien helfen,
die ich beym Vortrage durch Dictate ausfülle.
Die Lehrbücher, deren man sich aufDeutschen Univer—-
sitäten bedient, taugen ohnehin für diese Universität
darum nicht, weil sie allenthalben den Usus fori
Germanic. beymischen, überall das Römische Recht
nicht rein, sondern in der dortigen theoretischen
sowohl, als practischen Mißstaltung, und meist
mit Unterlegung neuphilosophischer Grundsätze
(woran die Römer nicht denken konnten) liefern.

Nur für die hiesige Universität bedarf es überall

der doppelten dogmatischen Vorlesungen über das

Römische Recht, nemlich des Institutionen- und
Pandecten-Collegiums, weil in Kurland, Liv—-

land u. s. w. das Römische Recht noch subsidiarische
Gültigkeit hat. Auf den übrigen Russischen Univer—-

sitäten, wo es blos als Bildungswissenschaft in Be-

tracht kommt, würde eine einzige große, über das
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Ganze gehende Vorlesung genügen, wofür ein zweck-
mäßiges, den Geist der Römischen Gesetzgebung recht
heraushebendes Lehrbuch von einem der Sache kun—-

digen Juristen entworfen werden müßte.
Die Pandecten-Vorlesungen würden ein todtes,

sogar schädliches Ding seyn, wenn man es, wie

auf Deutschen Universitäten geschieht, blos darauf
anlegen wollte, die Zuhörer in einem Semester, durch
die Dazwischenkunft von mehreren Stunden täglich,
mit einer Masse von Rechtssätzen und Controversen

zu obruiren, ohne zugleich ihre Vorstellungen zu be—-
richtigen und ihre Urtheilskraft zu üben ). Das

Pandecten - Collegium ist ja das eigentliche
practische Collegium des jungen Juristen,
aus welchem er nicht blos die tiefere Kenntniß des

Römischen Rechts, sondern auch seine heutige An—-

wendbarkeit und die richtige Entscheidung nach dem

noch Anwendbaren schöpfen soll. Die Verbindung
des peactischen mit dem theoretischen ist
also schon durch das Wesen dieses Collegiums be—-

dingt. Hier ist diese Verbindung um so unerläß—-
licher, als die jungen Männer gleich von der Univer-

sität aus in öffentliche Aemter treten, und nicht wie

anderwärts mehrere Jahre auscultiren. — Neben

dem Pandecten- Collegium muß also dafür gesorgt

werden, daß die Zuhörer nicgends im Dunkeln bleiben
und zugleich ihre Urtheilskraft durch die Vorlegung
von Rechtsfällen und deren Entscheidung ge—-

schärft werde, so wie durch die mit Ausarbeitun—-

gen —freilich anderer Art — zu verbindenden

Der berühmte Lichtenberg bemerkte scherzhaft:
q„aus solchen Pandecten freße der Tod.“



Vorlesungen üter den bürgerlichen Prozeß, und

die außergerichtliche Jurisprudenz dahin ge-

arbeitet werden muß, daß sie das gerichtliche
Verfahren und die Aufnahme von Contrac-
ten, Testamenten u. s. f. genau kennen lernen.

Das Pandecten-Collegium ist daher

1) in zwey Cursus getheilt, wovon jeder Cursus
ein Semester einnimmt. Jeder Cursus besteht
für sich so, daß auch in denselben Studirende

eintreten können, die bereits auswärts Pandec-
ten gehört haben, obgleich übrigens beyde Cursus

ein Ganzes ausmachen. Auf jeden Semester-
Cursus werden wöchentlich 6 Stunden ver—-

wendet.
-

2) Ihm geht ein Prüfungs- und Uebungs-
Collegium von wöchentlich einer Stunde zur

Seite, das übrigens gleichfalls für sich besteht,
und woran auch schon diejenigen vorläufig als

Zuhörer Theil nehmen können, die noch mit den

Institutionen beschäftigt sind. Es wird
hier theils examinirt, theils werden Rechtsfälle
vorgelegt, und entweder gleich mündlich entschie—-
den oder zu schriftlichen Entscheidungen vertheilt.

Esist hier nicht auf das gewöhnliche Exami-
niren oder Abfragen der Künste angesehen, son-
dern darauf, in Soecratischer Manier dem jungen
Juristen selbst die Wahrheit finden zu lassen und

ihn zum Denken zu gewöhnen. Auf diesem
Wege ist, wie ich glaube, allein möglich, beym

Vortrage über das Römische Recht auch Juristen
im Geiste jener alten großen Römischen Rechts--
gelehrten zu bilden: auf dem gewöhnlichen Wege
bildet man blos juristische Handwerker.
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Was ich in Deutschland immer bedauert habe,

nemlich meinen Zuhörern nicht eine kleine Ausgabe
des Corpor. jur. civil. in die Händegeben zu können,
um gleich in den Vorlesungendie zu erklärenden Texte

anzusehen, muß ich auch hier wieder bedauren. Hier
ist nun das Uebel um so viel größer, als die schon in

Deutschlandso schwer zu habenden größeren und

kleineren Ausgaben des Corp. sur. (wovon bekannt—-
lich ohnehin das eine anders ließt als das andere)
an Ort und Stelle fast gar nicht zu erhalten sind, der

Zuhörer also in der Mehrzahl, selbst bey der Repe—-
tition des so nothwendigen Gesetzbuchs ganz entbeh—-
ren muß, und daher gerade das wichtigste, den

Scharfsinn der Römischen Juristen bey einzelnen
Entscheidungen übersieht. Ein auf öffentliche Kosten
zu veranstaltender kritischer Abdruck der Römisch-
Justinianischen Gesetzgebung (bekanntlich enthalten
die gewöhnlichen Corp. jur. vieles zur Sache gar
nicht gehöriges) mit den allerwichtigsten Varianten,
nach dem Muster der trefflichen Kyappschen
Ausgabe des neuen Testaments, mögte doch ein wah-
res Bedürfniß seyn. Es ist zu bedenken, daß, wenn

ein solcher Abdruck zugleich die Bestätigung von oben

herab erhielte, die Rechtspflege dadurch mehr fixirt,
also einer doppelten Nothwendigkeit abgeholfen wer—-

den würde. Das Ganze ließe sich bey engem Drucke
in 50—bo Bogen zusammen fassen, und der Debit
im In- sowohl als Auslande dürfte nicht blos in ein

paar Jahren die Kosten decken, sondern auch ansehn—-
lichen Gewinn geben.

A

Dorpat, den g. May 1819.



Vorktenntnisfse.

A. Das Pandecten · Collegium nach Justinians
Ansicht.

9. 1.

Const. Omnem ad Aniecess. S. 2. 26q.
B. Ansicht und Methode der Glossatoren.

Guid. Panciroli Lib. H. de clar. leg. interpr.
9. 2.

5. 6.

Hugo Civil. Magaz. I. 13.
C. Neuer e Ansichten und Methoden.

a) Pandecten · Vorlesungen nach Lehrbüchern.
b) Unterscheidung zwischen legalen und syste-

9. 3«

matischen Pandecten.
c) Erweiterung des Pandeeten- Collegiums

auf der einen Seite (z. B. Hoffacker und Da—-

below) und Beschränkung auf der andern

(. B. Hugo, Bucher).
ad) Neuphilosophische Pandecten·Systeme (z. B.

Thibaut, Hufeland).
D. Lehrbücher 9. 4.

a) nach der legalen Ordnung. Das beste: Jo.

Ortw. Mesteber i principia juris
secundum ordinemDigebtorum. Harderoy.
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1712.8., p. a. e. Berolin. 1814. 8. — Das
schlechteste von Hellfeld durch den Commentar
von Glück (Ausführl. Erläut. der Pan-
decten nachHellfeld. Erlang. 1790folg. 8.)
verewigt.

b) Nach der systemati sch enOrdnung. Vorzügl.
Lehrbuch: Chr. Aug. Güntheri principia
juris romaniprivati novissimi. 11. Tom.

Jen. 1805— 1809. 8. 78
E. Kritik der bisherigen Ansichten und Methoden

und Begründung einer besseren.
F. Begriff und Umfang des heutigen Pan—

decten-Collegiums:
Es werden hier aus dem RKömisch-Justiniani-

schen Recht, das man in seinem ganzen Umfange aus
dem Institutionen - Collegium (vergl. meine hi-
storisch-dogmatischen Institutionen des

Rmisch-Justin. Rechts im Grundrisse.
Halle 1817. 8.) hat kennen lernen, diejenigen Lehren
ausgehoben, welche wegen ihres practischen Ge-

brauchs noch genauer beleuchtet zu werden verdienen,
in zweckmäßige Ordnung zusammengestellt
und in die Breite und in die Tiefe ausgeführt,
unter Beygebung der ergänzenden ab- oder

derogirenden Bestimmungen, welche die Gesetze
und der usus fori in einem jeden Lande enthal-

· Obgleich die Römische Ordnung auch hier nicht so
aus den Augen gesetzt werden darf, daß man in ein neuphi-

losophisches System die Lehren einschachteln dürfte, so

braucht doch das Institutionen-System nicht selavisch beob-

achtet zu werden, weil der Zuhörer aus den Institutionen
weiß, wohin alles gehört.
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ten , worin das Römische Recht entweder principa-
liter oder in Subsidium gilt “). Da aber mehrere
noch practische Lehren des Römischen Rechts jetzt zu

besonderen Vorlesungen verwiesen sind, z. B. zum

Criminalrecht, Prozeß u. s. f., so ist das Pandecten-
Collegium, wenn man vpon einigen hier auch mit zu
erörternden generellen Lehren absieht, auf das noch
brauchbare Privatrecht beschränkt.
G. Kann eines Theils allgemein behauptet werden,

daß nur die glossirten Stellen des Corp. jur.
civilis gesetzliche Kraft hätten, und kann andern

ZTheils die Glosse zur Begründung eines allge—-
meinen Gerichtsbrauchs angeführt werden?

Jo. Saxonii (Hattestedii) adsertio pro glossie
Accursianis et Bartoli, absque eis ju-
civile, quale hodie est in usu ntelligi, recte-

que exerceri non posse. Ticini 1548. 8-

Wegen der nicht glossirtenStellender.
Römisch - Justinianischen Gesetzgebung siehe
Spangenbergs Einleitung in das

——

Hinsichtlich dieser Zusätze erhält also dasPandeeten-
Collegium eine sehr verschiedene Gestaltung, je nachdem es

in Deutschland, Frankreich, Rußland -e: vorgetragen wird.

Ueberhaupt dürfen die Zusätze kein eigenthümliches Pro—-
vinzialrecht, sondernblos das auf das Römische· Recht sich
beziehende Provinzialrecht enthalten. Das eigenthümliche
Provinzialrecht muß seine besonderenVorlesungen behalten-

) Wie ist das Verhältniß .
des Römischen Rechts im

Russischen Reiche? — Wegen der Provinzen Kurland,

Livland -e. sicehe Georg von Engelhardt Beytrag
zur Beantwortung der Frage: Gehen die vor

1561 geltend gewesenen eigenthüml.Deutschen
Rechte dem Roömischen Codex vor, oder stehen
sie demselben nach? Mitau 1817. 8. ;

7
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Römisch-Justinianische Rechtsbuch
S. i69 folg.

g. 8. H. Kann man eben so das Mof aische und Cano—-
nische Recht in seinen ab- und derogirenden Be-

stimmungen als etwas allgemein angenom-
menes betrachten?

5. 9. 1. Außer der ächt civilistischen Literatur

csieheSpangenberg's Einleitung-. Seit.
266 folgend.)“ sind hier auch die praeti—

Auf jeden Fall werden die abweichenden Bestim-
mungen in den Pandeeten - Porle ungen mitangegeben wer-

den müssen. Wegen des Mosaischen dcchts ist Michaelis

Mosaisches Recht zu veigleichen. Die Texte des Ca-

nonischen Kechts sind nach der Böhmer schen Ausgabe
des Corp. jur. can· citirtt.

das

Von den bey Spangenberg in großer Zahl an-

geführren Schriften sind vorzugsweise zu merken: Jac.

Balduin: Gommentar. inPandect. et Codic., Alberici

de Roxate Commentar. in Pandect. et Codic., des

Bartoli und Baldi Commentar. in Digest. et Codie.,
Pauli de Castro Commentar. in Digest. et Codic., des

Franz Accolti von Arezzo und Jason Maynus
Commentar in Digesta, des Azo magn. apparatus ẽn

Codie. und seine Lectura, Eudaci Anotat. in

AXXIDigest. libr.. Be Praeleotianes in Pandect.,
Fr. Duareni Commentar. in Pandect., Jac. Cuiacii
recitationes n L. Digest. libr. et IX prior. libr. Codiec.,

Lo. Noc ti Comm. ad Pandeet., Ant. Perez Comm.

in XX libr. Digestor., Ger. Noodt Commentar. ad

libr XXPI Digest., Hug. Done li Commentar. in

lior. XIV Digest. et in quosd. libr. Codic., R. Ma lum-
brae Comm. in Codie., Bart. de Saliceto Comment.
in Codic., Ant. Perez Prael. in Cadie., die exposi-
tio Novell von Cuiaz und Rittershus, des P.
Gudelini Camment. de jure novies., M. Stenhani

Comment. inNovell.,c. P.Richteri — ———
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schen) Schriften über das Römische Recht zu
bemerken (bey welchen man sich aber zu hüten

hat, den speciellen usus lori als einen allgemeinen
zu betrachten), desgleichen die Schriften über
die Controversen“) und die kritischen
Schriften. “)

Codie. insert., welchen noch hinzuzuf—gen Ant Sehult in-

gii notae adDigest. (ed. noy. cum animadvers. quas adjecit
N. Schmallenburg Lugd. Bat. 1804 seq. und Huber.

Giphan ii enarrat. et Comment. in Vlllibr. Codie. Inst.

leges celebr. et dissieil., desgleichen des Ant.de Padil-
lay Menses in quaed. Imperat. reser. etc. Comment. —

Die von Spangenberg ganz ühergangene Glücksche
Erläut. der Pandecten gehört unstreitig auch hicher.

H Deutschlandhat solche besonders in großer Zahl auf-
zuweisen, und gehören dahin die Schriften von Struv
(ynt. jur. civil. cum Comment. Petr.Mulleri. UI.Tom.

ed. rec. Norimb. 1738. 45 1 Lauterbach (Colleg. theor.

practic ad L. Dig. libr. 11. Tom. Tubing. i6go seq. edit.

rec. 1784. 4), Str yck (Vs. modern. Pand. Hal. 1733. u.

m. 4)5, Schilter Exere. ad L. Pand. libr. edit. rec.

Francof. 1733 fol.), Leyser (Medit. ad Pand. Vol. X. Lipe.
et Guelph. 1717 — 1748. 4. Vol. XIL. cur. Hoepsn. Giess.

1774 Vol. XIII ibid. 1781 4., auch Ha1.1776 seq. 8. XI Vol.

—add. Mülleri Observat. ad Leyseri Meditat. ad D.

11. Tom. Lips. 1786 seq.)/ 2u2ia . S (Exerc.
ad Pand. cur. G.L.Boehmeri V Tom. Goett 1745 seq.),
Berger (Oecon. Jur. ad us. hod. accomm. p· a. e. cur.

Winckleri Lips. 1771 4. und cur. Hauboldi Lips.
1801 4.) zusammt dem berühmten Colleg. Argentoratense s.

Pand. univ. jur. civil. studio etoperaJ. Bechtoldi Argeut.
1657. ITom.f und denObservationen und Rechts fäl—-
len von Wernher, BergerStruben, Puffendorf,
Selchow, Pütter u. a. ;

*·) Die Hauptschrift ist Sam. de Cocceji Jus

30
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contr. eivil. IL. Tom. edit. post. cur. Emminghaus
Lips. 1791 seq. ;

—

) Hieher gehören (außer den Observationen -e. bey
SpangenbergSeit.s97 folg.) Ant. Paber de errorib.

pragm. et interpr. jur. Lugd. 1598. 4. u. m. Dabelow

Handbuch des Pandeet. Rechts in e. krit. Revifß.
s. Hauptlehr. Halle isl6 folg., Gesterdings Alte

und neuelrrthümer d. Rechtsgelehrten, Greifsw.
1818. 8., nebst den Versuchen über einzelne Theile
des positiven Rechts und den civilistischen Ab—-

handl. von Thibaut, den civilist. Ver suchen von

Feuerbach, den civilist. Abhandl. von Hufeland
u.-.



S yst e m.

Erstes Buch.

Erster Titel.

Von Gesetzen und Gewohnheitsrechten.
: Dig. 1., 3u. 4. Cod. TII4 u. 6. 1, 52.

—Glück Erläut. der Pandeet. 1.u.2.

Th. — Meine Revision. Th.l.)

d.
d.

10.

11.a) In wie fern kann man noch jetzt mit den Rö-
mern zwischen lex und eonstitutio unterscheiden?

b) Eintheilung der Gesetze. ;

e) Bedingungen der Gültigkeiteines Gesetzes.
d) Wirkungen eines gültigen Gesetzes.
e) Ueber rückwirkende Kraft der Gesetze.
f) Kann aus einemRescripte oder sonst erklärten

-.

.

.

12.

13.

14.

15.
16.

Willen des Gesetzgebers ein allgemein im Staate

geltendes Recht entstehen? Ç
B.Gewohnheitsrecht.

a) Grundprincip.
5.
-.

17.
18.

7
1
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. 19. b) Erfordernisse.
20. e) Eintheilung.

5. 211 d) Kann ein Gesetz per eontr. consuetudin. oder
per desuetudin abgeändert oder wohl gar auf—-
gehoben werden? ——

9. 22û e) Gehört die rer. similiter judicat. auctoritas

in die Kathegorie des Gewohnheits—-

rechts und wie wird sie begründet?!

. 23. C. Beweis der Existenz sowohl, als der Gül-
tigkeit der Gesetze und Gewohnheitsrechte.

6. 24. D. Ihre Erklärung. ;

. 25. a) GrammatischeundLogische. 2

. 26. b) AusdehnendeundBeschränkende.
9. 27. ) Authentischẽ und Doctrinelle. ;
9. 28. d) Imerpretatio usualis.

;

Zweyter Titel.

Von der Rechtsanalogie, der Billigkeit und
;

der richterlichen Willkühr.
9. 29. A. Analogia juris.

;

-

; a) a Simili. : ;
b) a contrario.

;

g. 30. B. Aequitas.
. zl. C. Arbitrium judicis.

Dritter Titel.

Von der Unwissenheit des Rechts.

Wigest. XXIT, 6. Cod. 1., 18. Meine Re-
wis. d. P. R· Th. 2)



A. unterscheidunq -wischensnrisetfaetii 32.
B. Worin besteht das eigentliche benelicium Nho-- 5. 33.

rantias juris?

C. Wem steht es noch den Gesetzen zu?s. 24.
D. Sind die Wirtüngen durchgehends dieselben? F. 35.
E. Giebt es auch ein benesicium ignorantiaesacti? 9. 36.

Vierter Titel.

Von Privilegien.
Glüück a. a. O. Meiné Revis. Th. -.)

A. Privilegium. — Béegriff. — s. 37-
B. Unterscheidung von jus singulare und beneßi-s. 38.

cium juris. Z. B. benel. restit· in integr.;
benef. competenmtiae etct. 7

C. Gewöhnliche Eintheilung der Privilegien. 5. 39.
D. Bessere Classification derselben. 14. 40.
E. Erthbeilung und Zurücknahme der Privilegien. 5. 41.
FE. Ertlärung. ; 5. 42

Fünfter Titel.

Personen und Sachen.-
A. Von Per fonen.

a) Physischen.
5. 43.

Dig. 1., 5 und 6.)
b) Moralischen. 9. 44.

wit /I 22. — Dabelow Revision.
3

Insbesondere von Communen,. 6.45 u.46.
6. 47.B. Von Sachen.



1 2P. ünd Aecession einer Sache.
heile einer Sache und Pertinenzien.-

Begründung der Pertinenz-Eigenschaft.
5.48.

5. 49 ) Durch Verbindung eines Rechts mit derkör
perlichen Sache.—Grundgerechtigkeit.

3) Durch Verbindung der einen körperlichen
Sache mit der anderen. —77

50—52

au. Pertinenzien unbeweglicher Sachen.
E. 15 pr. u.5.3. D. de act. emt. vend.

L.135. 10 u. L.175.5 u. &D. eod.

L. 21 D. de instr.v. instr. legat. L.

1
26 eod.) 7—

88. — der beweglichen.
. 53- H Durch Destination.

. pr. u. 5.75 D. de act. emt. L. -0

.75 D. de instr. vel inst. legat. L. g--7 2 9

9.5 u. 5 D. de legat. II.L. 1795.5
u. /ou. L. 185. 1 D. de act. emt. et

vend.)

-. 54
. 55-

H Nach dem Willen des Gesetzes.
Aufhebung der Pertinenz- Eigenschaft.

(C. 17 95. 10 u. 11 D. de act. emt. ven-

dit. L. 18 5. 1 eod. L.12 5. 25 D. de

instr.-. instr. legat.
Zu vergleichen: C. F. Hommels Per—-

tinenz- und Erbsonderungs—-
Register n. A. von Rößig. Leipzig
1783. E. C. Westphal von den

Pertinenzien eines verkauften
Hauses. Halle 1778. C.F. Gester—-
ding alte und neue Irrthümer
der Rechtsgelehrten. Nr. X.

e) Früchte der Sachen.
-

. 56.
æ) Natürliche.
s) Bürgerliche.
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L. A D. de usus. L. 121

sinquit.) —
Von Zinsen und deren dreyfachem Grund ß.57--59.

Conventio mora und lex (L.5 C.de act.

emt.) und dem gesetzlichen Zinsfuße (L.
26 Cod. de usur.. G. Hufeland
Beyträge zurErweiterungund
Berichtigung der posit. Rechts-—
wissenschaften St.i.Nr.2). — Ana-

tocismus (separatus et conjunctus)
T.lO C. de usur. Nov. 121 C. 1 u.-.

d) Werth der Sachen, Vergütung u. Abschätzung. ß. bo.

e) Ihre Absonderung und Theilung. . 61.

k) Auf Sachen und deren Früchte sich beziehende ß. 62.
Handlungen.

æ) Detention.
8) Tradition. - ; 5. 63.

««. Vera s. naturalis.
86. Ficta, welche dreyfach ist, symboliea, 9. 64.

longa und brevi manu.

;

;
Ueber die sogenannte quasã traditio.

:

1N Kosten;Verwendung. 9. 65.
xe. Expensae.
a6. Impensae. Diese werden entweder auf.6bu.67

;
die Sache selbst oder auf die Früchte der-

selben verwendet. Nur auf die erstere
geht die Eintheilung in impens. necessa-

riae, utiles et voluptuariãe L. 9 D.

de verb. signif. — Grundsätze.
H Perceptio kructuum.

—

6. 68.
L. 15 D. quib. mod. ususfr. amitt. L.2

Z;

129.5 D. de usufr. L. 255. 1 D. de

usuf. — L. 76 D. de rei vind.)
Universitates rerum als Gegensatz der univer- . bg.
sitates personarum und doch gewissermaaßen ein

2
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— Die sogenannten unive--

sitates juris als unstreitig moralische Personen.

Sechster Titel.

Von menschlichen Handlungen überhaupt.

ÿ. 70. A. Einfluß der vis, dermetus, des error und anderer

die Freyheit beschränkenden Umstände auf mensch-
liche Handlungen. — Die besonderen Grundsätze
von Rechtsgeschäften siehe weiter unten.

.71u.72.B. Dolus und Culpa bey menschlichen Handlungen
und Grundsätze von beyden.

(L. 215 D. de Verb. signif: L. 32 D. depos. —

Schriften von Löhr, Schömannu.Hasse
über die Culpa.

Siebenter Titel.

Von Rechten und Verbindlichkeiten überhaupt.
9. 73. A. Jus —7—

a) als Befugniß. :
5. 74. b) Als juridisches Verhältniß

æ) einer Person zu der anderen,

ææ. mit Rücksicht auf den status,

5. 75. — 4— uf eine vorhandene Obligatio im

1engern Sinne. — Jus in personam s.

ad rem.

g. 76. 4) Einer Person zur Sache — jus in re —

dingliches Recht.

. 77- 71 Einer Sache zu der andern.— Grundge—-
rechtigkeiten und Pertinenzien.



19
B. Obligatio

a) in der weitern,
b) in der engern und eigentlichen Bedeutung.

; Dig. XI, 7. Cod. I; 10.)

C. Jura et obligationes juris gentium et juris ci-

vilis. — Römische Theorie. Heutige Anwendung.
cA. D. Weber Systemat. Entwickel. der

Lehre von der natürlichen Verbind.
u. der Gerichtl. Wirkung, n. A. Kost.
Wism. und Büt. 1783 u· m.

D. Obligatio pro rata und correalis. — Jus in

solidum. 2 ;

E. Theorie der subsidiarischen Ohligatio.
F. Entstehung der Obligationen. ;
G. Ihre Aufhebung.

a) Gemeine Aufhebungsarten.
æ) Ablauf der Zeit.
2) Mißbrauch des Rechts.
N Verjährung (erlöschende).

(0. D. de nundin. C.6Xde privil. Glück
Erlut.d. Pand. Th. 2. S. 36. Dabe—-

low über die Verjährung, Th.2—
Verzicht. Hc ;

) Zurücknahme. — Widerruf.
O Collision. — Insbesondere von der Col—-

lision der Privilegien und der besonderen Rechte.
.7 cde prec. Imp. ofer. Nor. 91. e

19 de praescr. u.C. 4 de reg· jur. e. 6. —

L. 116. 6 u. 5 und L.2 D. de minorib.

Glück a. a. O. Th.2. g Ids.

1 Consolidation; Veränderung der Umstände-c.
2) Präelusion. ; - ã

b) Besondere (die ohligatio im engern Sinne
betr-ffende) Aufhebungsarten.
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«) Zahluna (Solutio).

Dig. XLVI,-.Cod· VII, 43.)

e. Allgemeine Grundsätze von der Solution.

f6. Mora dehitoris et creditoris.
;

s. 93.

9. 94. 7/. Moratorium.

(. 2 Cod. de precib. Imperat. off erend.)

9. 95. . Anticipatio solutionis und Interusu-

rium.

cSchrader Abhandl. aus dem Ci—-
vilrecht. 8.2. Nr. 5.)

. 96. «s. Giebt es ein Benelicium particularis
solutionis (Rechtswohlthat derStückzah-
lung) nach R. R.?

9. 97- æ. Einfluß der Münzveränderung auf

Zahlungen.

. 98. u. Anrechnung der geleisteten Zahlung bey
mehreren Forderungen.

.1,5, 7u.8Dig. de solut. L. Cod.

de solut. et liberat.)

ß. 99. ) Gerichtliche Deposition.

(. 19 Cod. de usur.)

1 Datio in solutum (Angabe an Zah—-
lungsstatt). e

ÿ. 100.

(. 175 Cod. de solut. Avth. Hoo nisi

Cod. de solution.)

H Anweisung (assignatio).
e) Compensation.

g. 101.

ß. 102.

Mig. XT, -. Ood. I, 31.)

O Umschaffung (novatio).9. 103

(Dig. XLI, -. Cod. 111, 45.)

H Confusion, rei interitus u. s. w.5. 104.
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Achter Titel.

Verfolgung der Rechte
A. Decretum Divi Marci.

13 D. quod met. causs. L. 7 Cod. unde vi.

J.H. Boehmer Exercit. ad Pand I, 3.)
B. Gerichtliche Verfolgung. Theorie des R. R. und

deren heutige Anwendbarkeit.
O. Vorbereitung der gerichtlichen Rechtsverfolgung

a) durchWiedereinsetzüng in den vorigen
Stand (restit. in integrum).

Dig. , I—7. Cod. I; 20 —22 u. 4u. 55.).

«) Causae restitut. in imegr. und rest. ex

clausula praetoris generali.
) Dauer des Rechtsmittels. :

(C. P. Gluek de vita petendae restitu-

tion. in integr. Hal. 1776 u. in Opusc.
fase. IL pag 266 seq.) ;

b) Durch andere Anträge, z. B. auf Nichtigkeits—
Erklärung, Vorzeigung der Sache -c.

Dig. X, 4. Cod. I, 42)

D, Actio und Exceptio. Römische Ansichten. —

Heutige. — :
a) Eigentliche Römische Klagen. :

Dig. XLIP, 7. Cod. I, 10.) — Be-
griff und Wesen der R. Actio.

«) Actiones civiles und praeto: iae.

8) —— directae, utiles und in factum.

1 — praejudiciales reales und personales
(die letztern sind entweder einseitig oder zwey—-

seitig — directae et contiariae).
H Ueber die übrigen noch existirenden Klagen—

Eintheilungen, besonders über die Einthei—-

„lung in action.petitoriae u.possessõride.
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. 115. ) Dauer der Römischen Actionen.
ß. 116. b) Actiones extraordinariaes. utiles pro inter-

dictis — auch Interdicte schlechtweg genannt.
Dig. XIII, . Cod. 111, 1.) Begriff und

Wesen der Interdicte (pr. J. de int. u. L-

ß. 2. 6. 1
8. 117. «) Interdicta praetoria und imperialia.
5. 118. 8) —— Exhibitoria, prohibitoria, restitu-

toria und mixta.

D — in rem und in personam.

9. 119. Ueber andere Eintheilungen der Interdiecte,
insbesondere über Interdicta de causa pos-
sessionis et proprietatis.

. 120. e) Dauer derInterdicte (praescript. interd.).

. 121. c) Actio nova, e lege, canone, ex moribus etc.

— Begriff. Grundsätze. Dauer.

. 1222 qM Theorie der Exceptionen. — Begriff.
; Grundsätze. Dauer (praescr. except.).à

Dig. XLIV, 1. Cod: AI 6)

. 123. E. Provocation. — Begriff.
5. 124. a) Provocatio ex lege diffamari.

(1.5 0. ingen. manum.)
— ex lege si contendat.. 125.
(L. 26 D. defidej.)

g. 126. Davuer der Provocationen.

Neunter Titel.

2 Sicherung und Veräußerung der Rechte und

Forderungen.

. 127. A. Sicherung.
G 128. a) Cautio.
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b) Arrha — Daraufgabe — Angeld.
Pr. Inst. de emt. et vend. L.17 Cod. de fide

instrum.)

c) Retentions--Recht.
æ) Grundsätze.

(. 18 5. ult. D. commodati.)

8) Wirkungen.
2 Außergesetzliches Retent.· Recht und über die

- Eintheiluug des jur. retent. in simplex et

qualilicatum.
d) Protestation und Reserpation. — Be—-

sondere Gattung der Protestation ist die novi

operis nunciatio.

Dig. XXXIX, -. Cod. NIIL -.)

Veräußerung (alienatio).
a) Verbothene Veräußerungen.

. Dig. de alienat. judic. mut. caus. fact.
— L stu. 4 Cod. de litigios. —L. Cod.

ne liceat potentior. Nov. 72 c. 5) ;
b) Der Natur nach schon unzuläßige Alienationen.

c) Beschränkte Veräußerungen. :

d) Wo muß zur Erwerbung der veräußerten Rechte
in der Person desjenigen, an welchen die Veräuße—-
rung geschehen ist, noch Cessio hinzukommen?

«) Begriff der Cessio und Unterschied derselben
von der quas. traditio.

6) Cessio jurium, obligationum und acti-

onum.

N Cessio simplex und in jure.
C.F. Mühlenbruch, die Lehre von der

Cession. Königsberg 1817.

e) Wirkung der Veräußerung, insbesondere über

die Regel? cedens et cessionarius pro una

persona habentur.
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. 145
9. 146.

f) Lex Anastasiana.

8) Gewährsleistung.
Dig. XXI, -. Cod. VI, 45.)

æ) Wer muß Gewähr leisten?
9. 147 8/ Bey welchen Veräußerungen wird Gewähr

geleistet?
. 148 H Worauf geht die Gewähr?

) Was begreift sie in sich?d. 149.
9. 150. Beschränkung der Gewährleistung theils durch

die Natur der Sache, theils- durch die Vor-

schrift der Gesetze.
. 151. ) Bedingung aller Gewährsleistung.

Zehnter Titel.

Rechtsgeschäften.

. 152

d. 153.

A. Allgemeine Grundsätze.
B. Erfordernissezur Gültigkeit einesRechtsgeschäfts.

. 155 Dig. de reg. jur. L. 25 5. 3 Dig. de

pactis.)

9. 154. C. Nach welchen Gesetzen ist die Form sowohl als

Materie eines Rechtsgeschäfts zu beurtheilen?
D. Adjectionen der Rechtsgeschäfte, conditio, dies,

modus etc.

155

(Dig. XXX, 1. Cod. 17, 4. Dabelow
Revis. Th.2.

E. Scheinhandlungen (actus simulati).
(. 54 D. de obl. et act. L. 4 C plus valere quod

. 156.

agitur.) :
F. Actus contentiosae und voluntariae jurisdi-. 157

ctionis. — Civil-Prozeß und jurispruden-
tia extrajudicialis.
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G. Heutige Unanwendbarkeit der Röm. Eintheilung
der Rechtsgeschäfte in negotia strieti juris und

bonae fidei, und folg.
H. Ueber die Interpretation bey dunkelen Rechts-

geschäften.
(. AD. de reg. jur. L. 114 u. 168 eod. L. 219

D. de verb. signif. L. 475 Di de obl. et act.

L. gõ D. de verb. obl. L. D. eod. L.15
B.u. 2 D. de verb. obl.)

Erster Abschnitt.

Pollicitationen.
(Dig. L. 12.)

A. Begriff.
B. Grundsätze.

Zweyter Abschnitt.

Von Verträgen überhaupt
Dig. I 16. — Cod. L, 2.)

A. Begriff.
B. Verschiedene Arten der Verträge.
C. Theorie über die verbindende Kraft derselben.

a) Nach dem Römischen,
b) — heutigen Recht.

D. Allgemeine Grundsätze von Verträgen.
a) Punctationen. ;
b) Verträge über Gegenstände, welche sich nicht in

commercio befinden.
e) Besonders verbothene Verträge.
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.155 D. de reg· jur. L. 25 5.3D. paectis. L.

5u.6. C. de postul. L.g 9 C. de prof. et medie.

L.15 et ult. C h.t. Lult.D. de suis et legit.
hered. L.7, 25 u. 28. Dig. .t.

d) Verträge ohne actio, und wo wohl gar das aufd. 171.
den Grund derselhen geleistete als indebitum

zurhetgefepdert werden kann.

Dig. 5. — Cod. I 43.)

ß. 172.

5: 173:

e) Verträge über zukünftige Sachen.
f) Verträge, wodurch sich jemand zu absolut un-

möglichen Handlungen verpflichtet.
(T. 165 Dig. de reg. jur.)

g) Pacta in rem und in personam.
(7. 756.u. L.1755. 5 Dig. de pactis.)

. 174

E. Ueber die Form der Verträge.. 175

Dritter Abschnitt.

Von Transacten.
Dig. 1 /5. — Cod. I, 4.)

A. Begriff. — Gerichtliche u. außergerichtl.
Vergleiche.

9. 176

B. Gegenstände des Transacts und Bedingungen
desselben.

. 177

- u. 11 Dig. h.t. — L.-u.36 Cod.eod.)
C. Ganz verbothene oder doch sehr beschränkte. 178

Vergleiche.
.6 D. de transact. L. 5 D. testam. quemadm.

aperiant. L. 27 5. -u. 4 D. de pactis. L.lB

C. de transact. L.B D. u. L.B C. eod.)
D. Wirkungen des Vergleichs.. 179.

. 10, 19, 23, 25 u. 39 Cod. h· t.)
E. Erklärung der Transacte.1. 180.
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Z.5, 8, gu. 2 Dig. h.t. L. 31 Cod. eod. L.

55 Dig. de pact.)
F. Ursachen, wegen welcher ein Vergleich wieder auf—-

gehoben werden kann.

. 12, 19, 29 u. 42 Cod. h.t. L. un. C. de err.

caleuli. L. C. si ex fals. instrum.)

Vierter Abschnitt.

Von Schenkungen.

Dig. XXXIX, su.6. Cod. VII, u. 56.)

A. Begriff.

B. Haupteintheilung der donatio inD. inter vivos

und mortis causa. ;

C. Grundsätze von der donatio inter vivos.

a) Befugniß zur Schenkung und Gegenstand der
donatio.

b) Form, — Wirkußgen.
c) Donatio sub modo (L. C. de donat. quae

sub modo), renumeratoria L. 25 D. de do-

nat.) donatio propter nuptias (siehe Ehe).
d) Insinuatio judicialis.

(. A u. 36 Cod. de donat.)

e) Verbothene Schenkungen.— Wegen der don,
int. vir. et ux. siehe Ehe.

f) Benesicium competent. donatoris

. 12 u. 23D. de donat.) ;

g Zurücknahme der Schenkungen.
. ult. C. de revoc. donat)

D. Grundsätze von der donat. mort. caus.

Siehe Erbrecht.
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Fünfter Abschnitt.
—Von Eiden.

Dig. XIL stu. -. /, 53. — Cod. M, -. Jul.

PNr. Malblane doctrina de jurej. etc. No-

rimb. 1785. 8.) ;

ß. 192. A. Begriff des Eides. — Römische und heutige
Vorstellungen.

B. Eintheilung des Eides in promissorium und

assertorium. Das letztere ist entweder a parte
delatum oder a judice injunctum. Das jur.
delatum tritt Vorzugsweise in doppelter Gestalt

auf, als Betweismittel bey Prozessen und als

außergerichtlich oder vermöge des pacti de jure-
jurando geleisteter Eid. ;

O. General-Theorie desEides.
. Spezial·Theorie *

n

s. 193.

8. 194;

te 195—

197. a) des juramenti promissorii.
(Z. 6D. de pact. L.5 Cod. de legib.) Grund--

sätze des kanonischen Rechts über das jur. pro-
miss. (C. &, 15 u. 20 Xde jurej. C. 26 u. 26

eod.) und deren Cinfluß auf die bürgerliche
Gesetzgebung. Avtk. Sacrament. puber. Csi

advers. vendit.

——¡ì assertorii. —

L. 25 D. de jurej.L55.. L.9 95. eod. L.

eod.) Grundsätze des kanonischen Rechts

d. 198—

über das jurament. assert. (C. 2 0. 22 0. 2.

C.6 Xde jurej.) und deren Einfluß auf den

usus lori.

. 201. E, Vom juramentum i-n litem insbesondere.
a) Juramentum veritatis.
b) —— affectionis.
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Sechster Abschnitt.
Von precarischen Verwilligungen.

Dig. XLII, 26. Dod. HIL 9.)

A. Begriff und Gegenstand.
B. Bedingungen aller precarischen Verwilligungen.
C. Unterscheidung vom Commodatum.

D. Aufhören durch revocatio.

E. Interdictum de precario.

Siebenter Abschnitt.
Von letztwilligen Verordnungen.

A. Grundprincipien des R. R. in dieser Lehre.
B. Testamente und Codieille. Siehe Erbrecht.

Eilfter Titel.

Vom Schaden und Schadenersatz.
(. .We hrn doctrina juris explicatrixprin-

cipior. et causar. damni. Lips. 15995. 8.)

A. Begriff des damni. Eintheilung in damnam

infectum und factum. ;
B. Von damnum infectum.

Dig. XXXIX, u. 2. Cod. VIII, 2.)
C. Vom damnum factum. Dessen Eintheilung

in positivum und privativum s. lucrum ces-

sans. — Vom Interesse (id quod interest.).
D. Allgemeine Grundsätze vom Schadenerfatz

D Hinsichtlich der Verpflichtung dazu.
1. 55 u. 151 D. de regul. jur.L. 4 D. de of-

Acio praesid.) * ;
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b) Hinsichtlich der Leistung selbst.
. un. C. de ventent. quae pro eo quod interest.

. 213.

Müller Observat. ad Leyser. 7. H 1 fasc.
Obs. 445) ;

E. Besondere gesetzliche Bestimmungen.. 214

a) Damnum a libero homine datum.
«) In contractu et delicto datun.

8) Extra contr.et delict. datum. — Damn.

injuria datum in spec. — Actio legis
aquil. directa, utilis und in factum.

wDiʒ. IX, -. Cod. 5
— 7— —

b) —— a Servo et animali datum. — Actio-

nes noxales. ;
. 215

Dig. IX, u. 4. Cod. 11, 4. CF. Bim--
mern System der Roömischen Noxal—
Klagen. Heidelberg 1819. 8.)

Zweytes Buch.

Erster Titel.

Von der Geburt und der körperlichen Be—-

schaffenheit abhäugige Rechte.

s. 216. A. Rechte der Embryonen.
Dig. XXXII; 9. XX, 4, 5 u. 6 — ueber

L. 3 D. s pars hered. petat. pr. Inst. de

ingen. Lsu. 16D. de statu homin. u. L. 14

C. defideic. libert.)

B. Todtgeborne — natürlich Todtgeborne — bür-5. 217

gerliche, welchen die Vitalität gebricht.
. 2u. - C. de posth. hered. instit. L.3 5.12

D. de suis et legit. hered. L. 12 D. de statu

homin.)
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C. Mißgeburten und fehlerhafte Geburten.
. 14 D de stat. hom. L. 3 0 d- posthum.

hered. instit. L. 155 D. de verù. signi/)
D. Zwillingsgeburten.

Zweyter Titel.

Von den Wahnsinnigen und den ihnen gleich
gestellten öffentlich erklärten Verschwendern.

Dig. XXIIL 10. Cod. Cod. , 70.)

A. Wahnsinnige. ;
;

a) Beweis des Wahnsinns.

b) Rechtsverhältnisse.
L. 6u.5 C. de curat. furios. Ger. von Pas

urios. s. mente captor. privileg. Lugd. Bat.— P P 8 8

1746. 8.)
B. Oeffentlich erklärte Verschwender.

a) Erfordernisse zur Prodigalitäts-Erklärung.
(L. D. de curat. furios.)

b) Wirkungen derselben.
.40 D. de Reg. jur. ß. 1. - Inst. quib. non

est permissum facere testament. L.6 D. de

verb. Obl.)

Dritter Titel.

Vom Geschlecht und Alter abhängige Rerhts-
ungleichheit.

A. Vom Geschlecht.
B. Vom Alter.

a) Natürliche Großjährigkeit.
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b) Venia aetatis.
(Cod. IL, 455

. 224- c) Minderjährigkeit.
«) Allg eme ine Rechte der Minderjährigen,

insbesondere Benelf. rest. in integr. (Siehe
oben.)

. 225. 8) Besondere.
au. Allgemeines Recht der Impuherum —

Edictum Carbonianum.

Dig. AXXIIIL io. Cod. XL 175.
6. Besondere Rechte der Infantes, der In-5. 226

fantiae proximi, pubertati proximi
u. s.f. :

Vierter Titel.

Von der Existimation, dem Domicil, dem

Leben und Tode u. s.f.

A. Existimatio und Gegensatz derselben — die

Infamia. ;
5. 227.

a) Infamia juris.
(Dig. 11, -. Cod. IL 12.)

b) —¡ facti.5. 228.

5. 220. c) Levis notae macula.

(Dabelow Revision d. Pand. Rechts. Th.z.)

d) Rechtliche Folgen und Wirkungen.5. 230.
. 231. B. Domicilium und habitatio.

Dig. L. 1. Ood. X, 38 u. 29)
C. Leben und Tod. —. 232.

2) Natürlicher Tod. — Verschollene, und über
7T. 6, 22 und 22 D. de reb. dubiis.
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b) Bürgerlicher. — Ueber capitis deminutio
maxima media und minima.

Dig. , 59
D. Munus, osficium etc.

Fünfter Titel.

Von dem Verlöbniß und der Ehe.

cAug. Lud. Schott Einleit. in das Ehe-
recht. Nürnberg 1786 u. m. 8.)

A. Verlöbniß.
Wig. XXIII 1. Cod. V.1.)

B. Ehe.
(Dig. XXII, -. Cod. V, 4)

a) Wesen derselben.
. 1 D. de Rit. nupt. ß. i J. de patr. potest. —

Unterschied zwischen Ehe und Concubinat. L.

144 D. de V. -. Gieh. auch 9. 319.)

b) Bedingungen ihrer Gültigkeit.
æ) Consensus nuptias contrahentium. —

Ueber errorvis et metus bey der Ehe ins-

besondere.
.2,16 5. 2u. 2/ D. de Rit. nupt. L.

14 C. cod. .15D. de lurisdict. —

58. Mos. 22. V. 21. Matth. 1. V. 19.)

2) Die Einwilligung des Vaters bey Kindern,
die noch unter seiner Gewalt stehen.

Er. J. de nupt. L2,2, 16 5. · u. 18

D. de Rit. nupt. L, S O. eod.)
„„Von den Fällen, wo der Vater wahnsinnig ist

.250. de Rit. nnpt. L. 26 C. de episec.
aud.)

oder sonst einzuwilligen behindert wird,
.o 9 S au. 1 Dde R. N)

3
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oder aus Caprice nicht consentiren will.

(L. 19 D. eod.)
Ueber den Consens der Mutter und der Curatoren.

(C. 20 D. rit. nupt. L. 20 C. eod:)

N Abwesenheit eines Eheverboths — Ehe-
hindernisses (imped. matrin.). — Ver-

bothene Ehen wegen
«a. Mangels des gehörigen Alters; über:

haupt der Zeugungsfähigkeit.
(. 25 0. de nupt. Nov. 100 C. 2. — C.2

X de despons. impuber. — L. 39D. de

Rit. Nupt. — C. 1, st2u. 3Xdefri-
gid. et Malef. — VUlpian fragm.
Tit. 16 5. 3.)

sS. Verwandtschaft, und zwar

1) Cognatio naturalis,
6. 1,2, 2u.5J.de Nupt. L. 39 u. 52

D. de Rit. Nupt. L. 175 und 19 C. de

Nupt. Nov. 116 C. 3pr. — 3.8. Mos.
18 V. 7. 20. 4. B. Mos. 27.V. 22. —

; C. 8 X de Consang. et afsfin.)

2» — eivilis.

6. u. 2JI. de Nupt. L.175 pr. 6. und
L. 58 pr. D. de Rit. Nupt. — O. un.

X de Cognat. legal.)
3 )— Spiritualis.

. 26 C. de Nupt. — Deer. Greg.IX C.

300 4. 3u.4. c., 6u.7X.C. -3in
6to de Cognat. spirit.— Conc. Tri-

dent. Sess. Adeßeform. matr. c. 2u. 3.)

7. Schwägerschaft.—
6.6, 7u.8 J.de Nupt. L.145. 3u.4

und L. 34 5. - D: de Rit. Nupt. L.17
C. de Nupt. L. per. et un. C. de incest.

Nupt. L. ult. ß. 14 D. de grad. et affin.
— 3 B. Mos. 18. V. s/ 12, 14,/ 16, 20.
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z B. Mos. 25. V. 5 und 10. — C.BX
de Consanguin. C. 2,2, 7, 10 u.IIX
de eo qui cogn. cons.)

Ueber das sogenannte Impedimentum pu- 6. 245
blicae honestatis;.

0.9 Lde Nupt. L. — . 1,2u. 3 und
L. 42 u. 43 D. de Rit. Nuptiar.)

2. Verbrechen. d. 246.
. 26 D. de R.N. L.l 5.11 u. L.29
5. 1 D. ad leg. Jul. de adult. L.g u.
C. eod. Nov. 14 C 12. L. un. 5. 1 in

fin. C. de raptu Virgin.)
e. Vormundschaft undCuratel. $.247

L. 36, 59, 60, 62 5.2, 64 5. 1, 66 u. 67
D. de Rit. Nupt. Tit. Cod. de interdict.

matrim. interpupill. et tutor s. curat.

— filiosq.eor.)

Religions:Verschiedenheit. 9. 248.
(T.6 O. de Judaeis.)

an. Andere Verhältnisse. . 249.
(L. 36, 575 u. 65 D. de Rit. Nupt. L. un.

C. -i rect. provinc. Nov. 6e.1. 95.7
Nov. 125, c. 12, 14 u. 29. Nov. 89 c. 9
L.2 5. .

de episc. et cleric.)
Ueber zufätlige Ehehindernisse matrimon. d. 250.

putativum (L. 5;5 6. D. de Rit.

Nupt.), und die Eintheilung der Ehe-
hindernisse in impedimenta matrin.

impedientia tantum, und dẽrimentia.

Eheform. — Ueber die ältere und die in Ju- 5. 251.
stinians Zeitalter übliche vergl. das Institut.
Colleg. — Ueber Nov. Leon. s9, die Bestim-
mungen des kanon. Rechts, Cap. pen. Xde

ponsal. O. Xde sponsa duor. c. O. 30

9. u. Cap. 13 Xdepraes., desgl. Concil.
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PTrident. ses. XIE de sacram. Matrim.

u. Augsburg. Confess. Art. 23. — Ueber

Brautkranz, Hochzeitsgeschenke -c.

Rechtliche Folgen und Wirkungen der

Ehe.

) Hinsichtlich derEheg att en unter einander.

au) Individua vitae consuetudo (. D.

de Nupt.), insbesondere über Verbind-

lichkeit zum Beyschlaf, und mutuum ad—-

jutorium.
. 2 -: 6, c. 33. C. 13 X de rest. Spo-

liat. c 2 0.2, c. u. 4. C.1,2

Xde convers. conjugat. C. 4 X de

jurej.)
æ6. Theilnahme der Frau an Stand und Wür-

de des Mannes. — Uxor sequitur lo-

rum mariti. — Zeugniß eines Ehegatten

für den andern. — Crimen rerum amo-

tarum. -

Dig. XXT, -. Cod. V, 21.5

7/. Vermögens- Rechte.

1) Wenn weder Societas omn. bonor. un-

ter den Ehegatten war contrahirt worden,

noch dos und donatio propter nuptias
waren bestellt worden.

2) Wenn das eine od. das andere geschehen war.

E) Communio bonorum.

N Dos et donatio propter nuptias.
æx. Dos, dessen Begriff und Eintheilung in

profectitia uud adventitia, voluntaria

und necessaria, promissa und consti-

tuta, cauta und numerata, aestimata

und inaestimata. — Gegenstand der dos.
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Dig. XXII, 3. Cod. , 12) Jos. Pi-

nestr. et de Monsalvo de Jure

dotium Libr. V. Cesvor. 1754. 4.
C. G. de Winckler pr. de dotis

dictione in Opusc. Vol. I. p. 371 seq.
Rechte des Mannes an der dos.

Dig. XXIT, 5. Cod. V, 25. — St. Lu-

zac exhibens Observat. nonnullas ad

legem Inliam de fundo dotali. Lugd.
Bat. 1781. 4.) ;

6s. Donatio propter nuptias.
6. 3 de donat. Cod. V, 16. L. 29 C. de

jure dot. N0v.61 c. . Nov. 97. — C.

: fin. X de donat. propt. nupt.)
Paraphernal·Vermögen der Frau.

(T. 8 O. de pact. convent.)

77. Schenkung unter Ehegatten (donat. inter
I.et )

Dig. XXI, 1. Cod. , 16.) Sc. Gen-

tilis de donat. inter V. et V. libri 4.
in Opusc. Tom. IV.

-

e) Hinsichtlich der von den Ehegatten erzeugten
Kinder. Siehe auch unten: Legitimation.
Eheverträge — pacta dotalia et nuptialia.ẽ)

Dig. XXIII 4. Cod. V, 14. L.2 C. ne

fidej. dot. dent.)

2 Aufhebung der Ehe.
«) Ipso jure. — Nach dem Römischen Recht

blos durch den Tod, sowohl den natürli—

chen als bürgerlichen (Nov. 22 . 9),
nach dem kanonischen auch durch Able—-
gung eines feyerlichen Klostergelübdes vor ge—-

schehener fleischlichen Vermischung (c. e2. 1;
14 Xde convers. conjugat. Conc. Trid.
Sess. 24 c. 0). :
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ß. 264.

. 265.

g. 266.

5. 267, wm

s. 268.

6. 269.

. 270.

E) Durch Urtel und Recht.
Nichtigkeits- Erklärung. — Ur—-

sachen: 1) alle die Ehe trennende Ehehin-
dernisse. 2) Andere.

E6. Ehescheidung (d-vort. n sp. d.). —

Ursachen. (L. 8 .2 u. 3 O. de repud.
L.ou. 6.20C. eod. Nov. 22 0.5,
6 7,8, 4u. /5 Nov. 7C6
u. 9. — L.9 OC. de rep. N0v.22 c. 4.
Nov. 15 c. 0. — Abweichende Praxis.

N Durch die Gnade des Regenten. — Schei—-
dung aus Macht und Gnade.

Folgen der aufgehobenen Ehe.

) Der durch den natürlichen und bürger-
lichen Tod aufgehobenen.

axe. Hinsichtlich der Person des Ueberle—-
benden.

66. — des Vermögens.

1) Fall wo die Ehegatten in communione
bonorum lebten. ;

2) Wo das nicht der Fall war.

a. Restitutio dotis (Dig. XXI, -

Cod. H, 48.) und des übrigen Vermö-

gens der Frau, welches der Mann be—-
sessen und benutzt hat. — Actio rei

uxoriae und actio ex stipulatu.
. C. Westphals rechtl. Abh.

von dem Anfalle des Heu—-
rathsguts bey Trennung der

Ehe. Halle 1797. 8.

b. Jus viduae in donat. propt. nupt.
2) Der durch Urtel und Recht getrennten Ehe.

„x. Durch Nichtigkeits / Erklärung.
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8, Durch Scheidung. — Chescheidungs: . 272.
Strafen.

Nov. 1175 e. 8. Nov. 1 c. 10. L.ll

9. C. de repud. L. 4C.de jur. dot.

L.B 95.4 C.de repud. Nov. 117 0.4

und 9.)
F. G. Henning vom Rechte und

Verlust des Vermögens der

Frauen bey erfolgter Schei-
dung durch Ehebruch oder bös-

liche Verlassung. Wittenberg und

—Zerbst 1754.
2) Der aus Macht und Gnade getrennten Ehe. d. 273.

Zweyte Ehe. — Poena secundar. nuptiar. 5. 274.
(Cod. V, 9. Nov. 22 c. 25u. -2. Nov. g 8 c. 1.)

Sechster Titel.

Von der väterlichen Gewalt und den Rechten

xechtmäßiger Eltern und Kinder überhaupt.

A. Väterliche Gewalt. 5. 275
Dig. L 6. Cod. ITI, 45.) C. Gebaueri Diss.

; I de patria potestat. in Exerc. Acad. Nr.i.

a) Erwerbung, justis nuptiis, durch Adoption ÿ. 276.
und Legitimation. Siehe die Titel von der Ehe,
und von der Adoption und Legitimation.

b) Rechte der väterlichen Gewalt nach dem Röm. . 277.

Just. Recht, als Ueberbleibsel der alten patr.

pot. der Römer (siehe das Instit. Colleg.), mit

neueren Zusätzen.
«) Erziehungsrecht.

E) Das Recht die Religion der Kinder sowohl, F. 278.
als ihre künftige Thätigkeit in der bürger:
Gesellschaft zu bestimmen.
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2 Recht die Kinder zu züchtigen.
(C. 3u. 4 C. de patr. pot. Müller.

Obs. ad Leyser. fasc. 1 Obs. 89.)

3 Recht Dienstesleistungen von den Kindern zu

fordern.

) Jus adquirendi per liberos et jus usu-

fructuarium in peculio adventitio libe-

rorum.

Theorie des Peculiums.
Dig. X, 1 Cod. Hl, 26.)

I. Des peculii profectitii.
6. 11. per quas. person. cuiq. adq. L.

22 D de usuft. L.3 5.4 D.in fin.
de minor. L. 31 5. 2 D. de donat.)

11. ——¡ castrensis.

Dig. XLIX, 175. Cod. XIL 375. — L.

D. de test. milit. pr. J. quib. non est

permiss. facer. testam.)
111. —— quasi castrensis.

. ult. I. de test. milit. L. 14 0. de ad-

voc. divers. judic. L. 6 D. de re jud.
L. ult. C. de inofic. test. L. 7 OC. de

adsess.)

IV. — adventitii.
(Cod. I, 6o u. 61.)

1) Pec. advent. Ordinar.s. regulare.
2) — extraord.s. irregulare.

. ult.ß. 1 0. de bon. quae liber. L.7
C. eod. Nov. 117 c. 1 pr. Nov. 116 e.

3. L. 50 D. ad Sct. Trebell.

Meine Revis. des P. R. Th. 3—
Actio de peculio. — Actio tributoria.

Dig. XI, 4.)

O Jus tutores dandi, pupillariter substi-

tuendi etc. Siehe Tutel-u. Erbrecht.
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5) Jetzt nicht mehr zulässige Rechte derR.V. G.

M.2 C. de patrib. qui filios distraxer.
Lult. C. de patr. potest.)

) Zum Schutz der väterlichen Gewalt gestellte
chtsmittel. ;
. 5.2 D: de Rei vindic. . 13 J. de

action. —Dig. XLIII,-0. Cod. VIIIL 8.)

e) Aufhebung der väterlichen Gewalt.
Dig. L 75. Cod. II 45 u. 49.)

«) Durch Emancipatio.
æu. Form derselben.

(Olpian. fragm. X, 1. Caj.L 85.3.
Theophil. ad 5. 6 J. quib. mod.

patr. pot. solvit. L. pen. C. de eman-

cin- L ult. C. eod.)

6. Bedingungen.— Emancip. necess.

L. 5. C. de emanc. Nov. 89 c. 11 pr. L.

31 u. 32 D. de emanc. . ult. J. quib.
mod. L. 5.3 L. ult. D. si a parent.

quis manum. L.3 95.6 D. de minor.

L. 12 C. de episc. aud.)

77. Folgen der Emancipation.
s) Durch natürlichen und bürgerlichen Tod.

6. u. 2J. quib. mod. L. 1 O. de sen

tent.pass.)
N Durch Hingeben zur Adoption.
H Ipso jure.

. 1 quib. mod. L. ult. C. de Cons. L

ult. C. de decur. Nov. 81 c. I—3)

Rechte zwischen rechtmäßigen Eltern und Kindern
überhaupt.

a) Obligatio patris ad adgnoscendos et alendos

liberos. ;

Mig. XXV, 3. Cod. V, 26.)

b) Gleichmäßige Verpflichtung der Kinder die ver—
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armten Eltern mit den nöthigen Alimenten zu

versehen.
5. 2072. c) Obsequium parentibus praestandum.

— Dig. XXXIII 15. Cod. 6)

. 298. d) Andere Rechte, z. B. Erbfolgerecht u. dgl. hän-
gen zugleich mit von der Verwandtschaft ab.

Siebenter Titel.

Von der Adoption und Legitimation.

299. A. Adoption. Begriff und Wesen.
Dig. L 7. Cod. VII, 48 u. 49.)

a) Personen welche überall nicht adoptiren können.ð. 300.
L.25. L.15 5.3. L.40 5. u.2 D.h.-.5.

91.e0d.)

ÿ. 301. b) Privilegirte Adoption.
6. 10 J.h.t. L.5 C. eod. Nov. Leon. 25.)

c) Adoptio non, nisi causa cognita.302.
L. 1556.2. L.VI 5. 2u.- D. L. 32 D.A.t.)

B. Eintheilung der Adoption.h. 303.

9. 304.

ÿ. 305.

9. 306.

$. 307.

. 308.

a) Adoptio in spec, sic. dicta.
«) Datio in adoptionem.

(L.5.. L.- pr. und L. 26 u. 29 D. h.t.)

S Object dieser Adoption.
. 5.. L.-, L. 21 und L. 42 D. ht 1.

7u.s C.de nat. lib.)
b) Arrogatio.

«) Rogatio,
. pr. D.h.t.)

s) Object.
1.8, Ll2 und L.4/ D.k. L. ult. in fin.

Cod. de auctor. praest.)

) Arrogatio impuberum.
(Olpiun. frogm. VII 5.5 L.2 O.h.t. L
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ult O. de auct. praest. L. 15 5. und -.

L.17, 16, 19, 20 u. 22 D. ht. L. 8 D. de

inofsie. testam. — Greg.Majansii D. de
inpuberis adrogatione, inDiss. Jur. L 12.)

C. Form der Annahme an Kindes Statt, sowohl der .
adopt. in sp. als der Arrogatio. ;

L.2 pr.3 4,95, 6,8, 21, 25, 33 u. 25 1..t.

L.-u.B C.de fer L.2 C.h.t. L,ult. C.

de auct. praest.)
D. Wirkungen der Adoption. $. 310.

(L.- 5. fin., 18, 15pr., 20, 40, 4D. h.t. 5.

2u.11 Ih.t. L.5, 6, 10 D. de Senat. L.ll

9. 2 D. de bon- poss. sec. tabul. L. peu. C.

h.t. L. C. de decurion.)

E. Wiederaufhebung der Adoption und Folgen davon. .
F. Rechtlicher Unterschied zwischen Adoption und 9.

Uebernahme zur bloßen Pflege — Pflege·El-
tern und Pflege-Kinder.

G. Legitimation. Begriff und Wesen derselben. s.
a) Legitimatio per subsequens matrimonium. ÿ,

6. ult. J. de Nupt. L. 10 u. 11 C. de natural.

liber. Nov. 89 c. 8.)

Ob dotalia instrumenta zu dieser Legitimation
erforderlich?

.5 C. de natur. liber. L. 9 C. de nupt. 5. ult.
J. de nupt. L. 10 u. 11 O. de natur. liber.

Nov. 89 c. 8) —

Beschränkung auf liberos naturales, aber Aus—-

dehnung durch den allgemeinen Gerichtsbrauch
auf andere uneheliche Kinder.

b) Per rescriptum principis. 6.
Nor. 8&9 c.g, ou. 1. Nov. 4 c.2.)

Legitimatio per oblat. curiae (6. ult. J. de S.

nupt. L.3, 4 u. 9 C. de natur. liber. Nov.
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so e. 2), jetzt nicht mehr andwendbar, und über
nominatio lilii filiaeve Nou. 17 c.2.

d. 317-
. 318,

H. Witrkungen der Legitimation.
I. Ob zur Legitimation der Consens der zu legitimi—

renden Kinder erforderlich sey?
K. Mit welcher Wirkung können uneheliche Kinder

legitimirt werden, wenn schon eheliche vorhanden
sind?

Achter Titel.

Vom unehelichen Beyschlaf und den daraus

erzeugten Kindern, desgleichen von Kindern,
die zwar aus einer Ehe, aber aus einer

nichtigen erzeugt worden sind.

ß. 319. A. Coneubinat.

Dis. XXI, 5. Cod. V, 26)

a) Sein Wesen.
L. 144 D. de , 55

b) Rechte der natürlichen Eltern und Kinder.$. 320.
6. 321. c) Nov. Leon. 91. (Caus. 32 Q.4.) Heutige

; Praxis.
B, Anderer unehelicher Beyschlaf.s. 322.

a) Verpflichtung des Schwängerers gegen die Ge-

schwängerte. ;
(B. M05.24, 5, 8. 28. M05.22, 16. 58.

Mos. 22, 28 u.29. — O. lu.- X de adulter.
— Grundsatz der Praxis; aut dotet aut ducat.)

Quistorps Beyträäge. Nr. 47. ;
d. 323.

6. 324.
b) Rechte der unehelichen Eltern und Kinder.
c) Modification dieser Grundsätze, wenn zu dem

Beyschlaf ein Verbrechen hinzugekommen ist,
z. B. incestus oder adulterium.
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Nov. 6- 0. fin. Avth. ex complexu C. de incest.

nupt. C. sXde ed qui dux. quampolluit
per adulter.) :

Nichtige Ehe.
a Matrimonium putativum.
b) —— “*ì non putativum.

Neunter Titel.

der Tutel und Curatel

Dig. XXIIu. XII p. t. Cod. V, s. f
ptot) ;

Joh. Ber. Wiesner Vormundschafts—
recht nach gemeinen sowohl als

Statutarischenßechten. Ha 1.7858.
Tutel. Begriff und Wesen.

H.C. Gebaueri progr. de Servii Sulpieii de-

finit. tutelae in 1.1 pr. D. de tutel. et 5.-
J. de tutel. iu Exercit. Acad. 11, p· 689 seq.

a) Excusatio a tutela.

«) Necessaria.

C.95. 2u.2 per. D. de tutel. L. 4o D. de

Reg Jur. L. 8 D. de auct. tutor.)
.2 D. de curat. furios. L.12 5.2 D. de

tut. et curat. dat. L. fin. C. de legit.
tutor. ß. 13 J. de excus. tut. L. 16

pr.· u. ult. D. de tutel. L.- D. deReg.
Jur. (Nov. 118 c. 5) L. C.locat. L.4

C. qui dare tutor. poss. L. -2 pr. et

Avthent. seq.ß. C. de episc. et cle-

ric. (Nov. «23 c. 5 Avth. presbyteros
Cod. de epise. et cleric. L.B C. qui
dar. tutor. L.7 C. de excus. (Nov. 72

C.l, 2et 4. Nov. Apraef. Avth. mi-

noris debitor C. qui dare tutores.) L.6

pr. D. de test. tut. L. un. C. ci contra
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—

5. 328.

. 329. b)

. 330.

ÿ. 331.

5. 332.

. 333-

. 334

d. 335-

matr. volunt· In 5. ult. D. de tut.

dat. L. 15 D. de susp. tutor. L.lO 95—
ult. et 22 de test. tut. L: 5 C. gui
dar. tut. ;

E) Voluntaria

Dig. XXITIIL 1 Cod. , 69.)

Verschiedene Gattungen der Tutel.

«) Tutela testamentaria.

Dig. XXVI. . Cod. V, 28:)

au. Propria.
2 pr. u. 3D. de tutel. ß. 3 K de tutor.)

1) Grundsätze dieser Tutel.

(.1,2,3, 4,5, 6u. 16 D. de test. tutel.

ß. 2u. 4 L de tutel. ß: 4 Lde pup.

subst.)

2) Ihre Privilegien.
Pr.u.ß. u.2 J. qui test. tutor. dar. poss.

1.65.1, 1.65.2, 1. 10 8. 2 et ult.

L.ll pr. L. 17 pr. L. 19 u. 19, L.st2o

8. 1, T. 32 pr. D. de test. tutel.)

æ6. Impropria s. quasiã talis.
L.9.u. L.3 D. de Confirm. tutor.)

1) Nothwendigkeit der gerichtlichen Bestäti-
gung bei dieser Tutel.

Dig. XXTI, -. Cod. , 29
2) Dabey zu beobachtende Grundsätze.
. , 2, 3 6,86, gu.lo D. de confirm. tut.

ß. ult. J. de tutel.)

(.2, 4, u. BD. de conf. tut. L. -C. de

test. tut.)

3) Heutige Grundsätze über die Confirmation
der Vormünder-

2) Tutela legitima
Dig. XXVI, 4. Cod. P, 30,)

nach Aufhebung des Unterschiedes zwischen
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Agnaten und Coanaten in der Nov. 118

(siehe das Institut. Collegium), blos

noch Cognaten, Tutel und zwar
Ordinaria

(arg. Nov. 118 c. 112 u. H oder

86/. Extraordinaria.
Nov. 118 c. 5. Avth. matr. et aviaes Cod.

guando mulier offic. tut.)

1) Tutela dativa.

Dig. XXIT, 5. Cod. , 324.)
æ«. Welcher magistratus nach Römischem

Recht einen tutor geben könne

.6 5.2 Dide tutel. L. pr. u. 5. -, L.3,

8 prL. 19 D. de tutor et curat. dat.

L.2 5. 24 D. de Orig. jur. pr. u.

g.2u. 4. de Atil. tutor. L. 30 C.de
episc. audient.)

und welcher heutiges Tags.
6. Worauf die Obrigkeit bey der Ernennung

des Vormundes zu sehen.
.4, L.19 5.1, L.21 5.2, u. 6D. de

tutor. et cur. dat. L.l 9. L. 3u. 6 L.

A u. 25 D. eod.)

-7. Permanenter und Interims·Vormund.
. Datio tutorum ex officio und nach vor:

gängiger petitio.
Dis. XXII, 6. Cod.,21 u.32)

Uebernahme der Tutel, deren Verwaltung und

periculum tutorum.

c)

Dig. XXIT, 5. Cod. , 55 u. 33)

«) Was bey Uebernahme der Tutel zu beobachten
und wie.

æ. Vormünder: Eid.

Nor, 72 C. ult. Avth. quod nunc C. de eurat.

furios.)

X



6. Satisdatio rem pupilli salvam fore.

Dig. XLI, 6. Cod. , 42. ;
C.15 pr und /9 5. D.de test. tutel. pr

48

J. de Satisd. tutor.)

17. Inventarium.

L. 7 pr. D. de adm. et per. tutor. L.4 OC.

— eod. L. ult. ÿ. 1 C. arbitr. tutel.)

Administration der Tutel selbst.6)
æx. Hinsichtlich der Person des Pupillen,

als des principale und proprium tutelae.

. 4 D.de test. tut. L.12 5. 3 D. de adm.

et peric. tutor.)

Insbesondere von dem Aufenthalt, der Erzie-

hung und Bildung des Pupillen.
Dig. XXIIIL -. Cod. V, 49 u. -0.)

6. Hinsichtlich des Vermögens, als eines

Annexi tutelae.

(L. 12 5. 3 D. de adm. et pericul. tutor.)

1) Befugniß des Vormundes Schulden zu

bezahlen und nothwendige Ausgaben zu

machen. ;
o —5. 112 2. Lls 5.2

L. 32 5. 6u.75 D. de adm. etperic.
tutor. Nov. 72, L.-, 2 u. 4.)

2) Schuldigkeit das Pupillen· Vermögen zu

erhalten und zu vermehren.

.79S 1 1. 15, L. 16, 1.52 5. u.

D. de adm etpr. L. 22 0. eod.)

Insbesondere Anlegung des Pupillen, Ver—-
mögens.

.36.2, 15 1 140 115D. de

adm et peric. tut. L. 24 C eod.)

Z.795.2 D und L 49 de adm. et pe-
ric. 3 Ode usur. pupill. Nov. 72,

c. , 6u. 7
—
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.795.4,5, 8, 9, 10.L.4 Dde adm.

et peric. tutor. L.l C. de usur. pupillar.)
3) Generelle gesetzliche Bestimmungen über

die Befugniß des Vormundes, Pupillen-
Sathen zuveräußern und zu verpfänden.

iDit. XXVII, ʒ. Cod. . 51.) 9

Insbesondere über die Befugniß des Vor-

mundes, etwas aus dem Pupillen-Ver—-
mögen zu verschenken und dotem oder

donationem propt. nupt. daraus zu

coastituiren.
(L.125.3 1.13 6.-, L.22 D. de adm.

Tet peric. tutor.)

Von der zur Verwaltung der Tutel gehörigen
Vertheidigung des Pupillens und auctorita-
tis intẽrpositiõ insbesondere.
. Defensio pupilli.

—

L.55.2u.3, L.9 5.6 D. de adm. et

her. tutor. L. 26 C. eod.)
E6. Auctoritatis interpositio.

Dig. XXVE 8. Cod. V, 59.)

d) Diligentia tutoriset culpa ab eo praestanda.
.33 pr. D. de adm. et per. tut. L. O. eod.

L.7 C. arb. tut. L. pr. D. de tutel. et rat.

distrah.) ; ;

e) Gesetzliche Bestimmungen über den Fall, wo

mehrere Vormü-der vorhanden sind.
. õ u. 4 D. de adm. et peric. tutor. Lls D.

de test. tut.) ;

) In wie fern aus den Handlungen der Vormün—-
der die Minderjährigen klagen und wieder be—-
langt werden können?

Dis XXYI, ʒ. Cod. , 25
g) Die Tutel hat vorzugsweise ein Ende.

14
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«) Absolut, wenn derPupille pubes wird,
desgleichen durch seinen natürlichen oder bür-

gerlichen Tod.

Pr. J. 5. 3 u. 4 quib. mod. tutel. L. ult.

C. quando tutores I. curator. esse

desin.)

9. 357- s) Nur hinsichtlich der Gegenwart, wenn der

Vormund den natürlichen oder bürgerlichen
Tod erleidet, oder conditio vel dies existirt,

was jedoch nur bey dér testamentarischen Tutel

der Fall ist (.2u.5. quib. mod. tutel.);
endlich durch die postulatio suspeeti.

5. 353. m Grundsätze von der Postulatio et Remotio

Suspecti.
Dig. XXT, 10. Cod. V, 43.)

5. 359. i) Judictium inter pupillumn et tutorem sinita
tutela.

æ) Actio tutelae directa.

Dig. XXTI, õ. Cod. , 51)

Eigenthümlichkeit dieser Klage hinsichtlich der

Erben der Vormünder,
(C. OC. de hered. tutor.)

und über die heutiges Tages gewöhnliche jähr-
liche Rechnungsablegung der Vormünder.

9. 360. 6) Actio de rationihus distrahendis.

(D. 5.220.23 D.de tutel.et rat. distrahk.)

1) Actio tutela- contraria.. 361.
Wig· XX, 4. Cod. V, 58)

k) Vom Protutor und falsus tutor, und der Actio5. 362.

9. 363.

protutelae und in factum c. f. tut.

Dig. XXII, 5 u.6. Cod. -, 46)
N Verpslichtung der lidejussorum und nominato-

rum. und der heredum tutorum.

Wig. XXII, 7. Cod. /, 55.)



in) Verantwortlichkeit der bey der Tutel concur—-

rirenden Obrigkeit. ;
; 364.

Dig. XXVII, 8. Cod. V, 55.)
CuratelB 365:

a) der Minderjährigen oder sogenannte cura

aeratis. Unterschied zwischen derselben und der

Futel, und in welchen Stücken sie wieder mit
der Tutel übereinkommt.

Jo. Pr. de Mqyer C de eo quod interest inter

tutelam et curam aetatis etc. Goett. 1792.

b) —— anderer außer den Minderjährigen.
Dig. XXIII, 10. Cod. V, ʒO.)

8 366.

«) Cura mente captorum.
E) —— furiosorum. 9.

.

9.

s.

367.
—— surdorum mutorum et perpetuo
vitio laborantium.

368.

H — pupillorum:
6.51 4.t)

369.

c) Cura Bonorum:
(L.3, 5 8 u.9 D. de curat. furios. L. 15 D.

370.

de ventr. in possess. mitt.)
) Ende der Curatel. g.

-.
371.

e) Actio tutelae utilis directa und contraria,
und nützliche Anwendung der übrigen von der

Tutel geltenden Grundsätze auf die Curatel.

372.

Zehnter Titel.

Rechte moralischer Personen.

Ob sich gemeinschaftlicheRechte aller moralischen g. 373.
Personen behaupten lassen? :

A

B Benelic. restit. in integrum des Staats, der 5. 374.
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Kirche und der Civitatum, nach dem Beyspiele
der Minderjährigen. —

(.3 C. de jure reipub. L 4 C. ex quib. caus.

major. L.l C. de offic. ejus qui vic. alter.)

cC. 1,2 3 4, 7 X de restit. in integr.)
Vom Willen der moralischen Hersonen überhaupt,
mit Hinsicht auf Rechtshandlungen.

6. 375.C

2D quod eujusc. univers. nom. L. D. de

decret. ab ordine facrend. L 19 D. de muni-

; cipib. Llbo 9. ID. de regul. jur.)

Kann eine moralische Person nur allein ex con-

tractu und quasi ex comraciu; oder auch ex

delicto und quasi ex delicto obligirt werden?

. 376. D.

(.15 5. D. de dolo malo. L.g 95. ID. quod
metus caus. Avth. ltem nulla commur.itas.

Avuth. lem quaecunquecommunitas C. deepisc
et clericis.)

5. 377. E Actor s. syndicus universit. — Dessen Be-

stellung und Pflichten.
L.3, 4u. 6D. quod cujusq. univers. nom. L.

46 0. de decurion. L.u. - D. d. decr. ab

ord. fac.)
9. 375. F. Erhaltung der moralischen Person auch in einem

einzigen Mitgliede.
(.75 95.2 D. quod cujusq. uniners. nom.)

Drittes Buch.

Erster Titel.

Besitz.
Dig. XLI, -. Cod I 32.) — Fr· C. von

Savigny Kecht des Besitzes n. A.

Gießen iBIB. 8-
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A. Begriff der possessio und Unterschied derselben
von der uuda detentio.

(. pr.u. L.3 5.1 D. de adq. vel amitt.poss.)

B. Eintheilung der possessio mit Hinsicht auf den
animus detinendi, in passessio civilis, natura-

ralis, und possessio in spec.s.d. ;
L. 5.9 D. de vi et vi armata. L.- 5. D.

pro herede. L. 6 5.7u.8 D. de .O. L.7
5. 11 D. comm. divid. L. 12 pr. D. de acq.
I. amitt. poss. L. 375 D. de acq. rer. domin.

L 15 5. D. qui satisd. cogant.)
C. Possessio quae jure et quae corpore consistit.

— Possidere und esse in possessione.
ZC.IO 5. L. 49 5. D. de adq. l. am. possess.

L. 10 C. eod.)

D. Ueber die Eintheilung der possess-o in p. bonae

und malae lidei, justa und injusta.
Z.3 5. su. 22 L22 5. D, de adq. vel am.

pogs. L. 13 5. 1 D. de publ. in rem act.)
E. Ursprüngliche Beschaffenheit des Besitzes nd spä-

tere Zusätze, durch Erfindung des erdichteten
Besitzes (possio licta) und der possessio vel

quasi. — Annahme
a) einerBesitz- Ergreifung, wo wirklich keine vor-

handen/ ist;
b) der Fortdauer des körperlichen Besitzes, wo

keiner vorhanden ist (beydes jedoch nur unter

Voraussetzung der Möglichkeit der körperlichen
Besitz- Ergreifung und des körperlichen Besitzes);

e) der Fortdauer des animi possidendi bey Sub—-
jecten, die überall keinen Willen haben können.

d) Eines Besitzes bey unkörperlichen Sachen oder
Rechten. —

(. 10 D. vi servit. vind.L.38.17D.devietvi arm.)
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Possessio vera undfieta
— vera und possessio vel quasũ.
.3 pr. D. de adg. vel ret. possess.)

5. 384. F. Subject des Besitzes. — Compossessĩo.
(L.2 5.5 D. de adq. vel am. poss. L.lO C. pr.

de bon. auct. judic.possidend.)

9. 385.
9. 386.
5. 387.

G. Erwerbung des Besitzes.
a) Bedingungen.
b) Besitz-Erwerbung selbst, ohne ein Factum gar

nicht möglich.
(7.3 5.3 u. L.28 pr. D. de adq. vel amitt.

Hoss.—UeberL.- D. eod. siehe weiter unten.)

Ursprüngliche Beschaffenheit dieses Factums (L.-
d. 1 1.23 d. lu. L.21 D.h.t. L.- C.eod.)
und spätere Modification, wobey aber doch die

erstere fortdauerd im Auge behalten worden ist.
Dabey vorzüglich Berücksichtigung des Umstan—-
des, ob derBesitz nach vor gängiger Ueber—-

gabe oder ohne solche erworben worden ist.
L.5. 21 D. de adq. vel am. poss. L.16 5.2 et

ult. L.3 5. 1,14u. 16. L. 48 D. eod. L.29
D. de solut.)

5. 388 Insbesondere von der Besitz-·Erwerbung
1) unkörperlicher Sachen,

L. 30 5. 1 D. de S. P. P)

2) beym constitutuum possessorium,
L.oo, 9u. 21 D. de adq. vel am. poss. L.26

O. de donat. L. 775 de R. )

und 3) der missio in possessionem.

5. 389. H. Erwerbung des Besitzes durch andere.
M. 5.5. L4D. de adq. poss. L. 5. 20 L.

18 pr. L. 48 eod, L. 140. eod. 5.5 1per

guos posß.)

5. 390. 1. Wie erwerben moralische Personen den Besitz?
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K. Besitzerwerbung mit der Bedingung erst zukünf-
tiger Wirkungen. :

L. Erhaltung des erworbenen Besitzes durch sich
selbst, auch durch Annahme eines ministri pos-
Ssessionis.

5.5 J.de interd. L.35.5, 7u.12. L.305.5
D.de adq. vel. am. poss. L. 4 C. eod.)

M. Verlust des Besitzes.

a) Allgemeine Grundsätze.
Z.& 5.9, L.B, 15 u. 300 5. 1, L. 4 D. de adg.

L am. poss. L.6 5.6, L.3 5. 13u. 17. L.30

5. eod.)

b). Fälle, wo ein minister poss. vorhanden war

und interversio possess.
C. 40 5. D. de adq. vel am. poss. L.3 5.18,

L. 40 5.1, L.45.2, L. 47 D. eod. L. fin.
O. de adq. I. ret. poss.)

N. Ueber den Satz: Nemo sihi causam possessio-
nis mutare potest.

L.35.4, 19 u. 20 D. de adq. vel am. poss. L.

6 5.3 D. de precar. L.S C. de adq. et ret.

po4-)

O. Rechte des Besitzes (jura possessĩonis —

beati tudo possessionis).
a) Befreyung von der editio tituli poss. und

Nachweisung der Rechtmäßigkeit des Besitzes
— und von dem Satze: in pari causa melior

est ratio possidentis.
:

L. 11 C. de hered. petit. L D.h. L. fin C.

de rei vindicat. L. 126 D. de Reg. Jur. L.»

C. de cond. ab turp caus. L. 150. deRei vind.
C. 65 de Reg Jur in 6to)

b) Erhaltung im Besitz und Zurückgabe des ent—-

zogenen Besitzes.
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æ) Römisches Recht.
Interdictum uti possidetis, utrubi und

unde vi.

Dig. XLII, 175: Cod. 111, 6. Dig.e
L 1 Dig. c. Ll6 u. Cod. c.l. 4u.5.)

8) Kanonisches Recht.
(Can. Rediniegranda 3Q. 0. 18 de rest.

- poliat.) 72
c) Recht die Früchte der besessenen Sache zu lucri--

ren, und die auf die Sache verwandten Unkosten
abzuziehen. : ;

L.36, 35, 38 u. 39. — L. 15 D: de condit. fert.

;
48 pr. D. de adq. rer. dom. L. 22 u. 25 D.

de hered. pet.— Muller in Obs. praet.ad
Leys. medit. ad pand. Obs. 244)

-

;

d) Jus usucapionis (siehe Eigenthum) et

2

praescriptionis s. possessionis immemorialis.

.26D. de aqua et aq. plur. arcend. C. de

rescript. in to ;

Zweyter Titel.

Eigenthum.
Dig. XII, 1. Inst. I, u. 9. Cod. I, 25.

VII, 41. X, 15. Xl, 44.) ;
Giphan. ad Tit. de A. R. D. inLectur. Altorf.

7- 3215 seq. Gesterdings Theorie des

Eigenthumsrechts. Greifsw. 1817. 8.

9. 401. A Dominium in der weitern Bedeutung.
(. 48 D. de hered. instit. L. 70 5. ult. D. de

verb. signif. L. 15 5.8 D. quod vi aut elam.

L.B D. de reb. auct. jud. possidend. L.-

C. übi in rem act.) m ;
in der engern Bedeutung.6. 402. B
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a) Gewöhnliche Vorstellungen: Dominium est

jus de rei substantia — s. de rei propriae
substantià — disponendi.

b) Berichtigung und Beweis, daß nach s. ult. J.
de usufr. alles auf die Proprietät und deren

Inhaber ankomme.
e) Daher mögliche Beschränkung des dominü bis

auf die muda proprietas, und

qh Verhältnisse, die nicht als Eigenthum im engern

Sinne betrachtet werden können, sondern blos

als dominium im weitern Sinne, z. B. das

dominium civile des Mannes oder der dos L.
30 O. de jur. dot.) und das sogenannte domi-

nium utile.

e) Dominium solitarium und condominium.

.12 u. 26 D. comm. divid. L.l, 2u. 4 C. de

commun. rer. alien. L. un. O. sù comm. rer.

pign. dat.)

C. Aeltere Eintheilung des dom. in sensu str. in

domin. Bonitarium u. Quiritarium. — Prä-
torisches Eigenthum des bon. lid. possess.

12 17 C. de mud. jure Quirit. toll. u. L. un. C.

de usuc. trausf)
— (Siehe unten actio puhlie.)

D. Rechte, welche das dominium in sensu str.

giebt. —. Beschränkung.
E. Von der Erwerbung des Eigenthums überhaupt.

. ult. 9. 3 C. de curat. funios. vel prodig. L.

45. 2u. 1. 20 5. 2 12- Cod. de haeret.

L 7 51 D.de poen. 1.15 D. de interd. et

releg. L. 62 pr. D. de contr. judie. s.l, Su.

4 8 per quas person. L. 10 pr. D. de ady.
rer. dom.) ;

F. Modi adquirendi.
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a) Juris gentium.
«) Occupatio.ß. 409,

ax. Object derselben. ;

1) Res natura nullins.

15. 12 J. de rer. divis. L.t 9.—/, L. 3

pr u.S. D. deadq. rer. dom. L3
9. 14 D. de adq. I. am. poss. L.16 D.
de serv. praed. Rust.)

Res quae dominiumhabere desierunt.
1. Thesaurus. ;

L. 3 u. 63 5. 1 D. de adq. rer, dom.
5. 29 J. de rer. divis. L. un. C. de

thesaur. L.3 5. ult. D. de jur. fisci. —

CrelIde thesaur. a mercenariis aut
fabris invento in Disp. etprogr. fasc.

VIII Nr. 69.)

5. 410. . Res derelictae.
6. 46 u. 47 J. de Rer. div. L.-, st2u.5

D. pro derelict. L. 9 5. ult. L. 44 D.

de adq. rer. dom. L.B D. ad leg. Rhod.
de jactu. L. 43D. de furt. L. 1 O. de

Naufrag. Avth. Navigia OC. de furt. L.

80C. de omni agro desert.
3) Res Hostium.ÿ. 411,

6. 17 1. de Rer. div. L. 55. ult. L.5
pr. L. 5 95. 1 L. 53 D. de adq. rer.

dom. L.pen. D. ad leg. Jul. pecul. L.

20 5. 1 D. de captiv. et postl. revers.

L. 36 5. C. de donat.)
E6. Ihr Daseyn. :

8) Access-o5. 412,
ua.Naturalis. Sie ereignet sich auf doppelteArt.

1 Per foeturam.

6. 9 J. de rer. divis. L.- u.6 D. de

adq. rer. dom. L.5 5. D. de R. V.

pen. J. de jur. pers.)
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2) Benesicio fluminis. 5. 413.

1· Alluvio. ; 4n5

5. 20 J. de Rer. divis. L.5 5. L.12

pr. u. L. 16 D. de adg. rer. dom.)

6. 24 J. de Rer. divis. L.7 95.2 D. de

adq. rer. dom.)

4. Insula in flumine nata. ÿ. 415.
6. 22 J.de rer. divis. L,75 95.3, L. 29.

3o u. 46 D. de adg. rer· dom.)

1· Alvei mutatio. ß. 416.
6.23 u. 29 J.de rer. diu. L.5 5.5 u.6,

L. -o u. 38 D. de adq. rer. domin.)

s6. Artificialis s. industrialis. Diese ist 9. 417.
1) Adjunctio mit ihren Gattungen, der

inclusio intextura Inaedisicatio und

scriptura. ;
4. Allgemeiner Satz. Accessorium se-

quitur suum principale, licet acces-

sorium sit pretiosius.
5. 26 J. deRer. divis. L. 26 5. 1 D. de

adq. Rer. dom. L. 19 9. 13 D. de aur.

arg.· leg. L. 23 5. 2 D. de rei vind.)

14. Erwägung der einzelnen Fälle und ihrer d· 418

Besonderheiten, u. 19.
E. 19 5 15 D. de aur. arg. leg. L. 26

g. SD. L.25 8. 3u. L.6 pr. de R.

P.L.75.2 D. ad exhib. ÿ. 26 J. de

rer. div.)
insbesondere der inaedisicatio

C.75 5. ou.2u. L.25 D. de ady.rer.
dom. 8. 29 u. 3o J. de Rer. div. —

Dig. XIVII,-. — Greg· Mejansii
D. de tigno junet. in Disput. jurid.
Tit. IL. Nt. 48



C.9 su.- D. de adq. rer. dom. ÿ

L.75 5.7, L.i 2 5. , L. 4u. 26 pr
D. de adq. rer. domin. ß. 25 J. de rer

divis.)
3) Confusio et Commixtio.

Z.7 5 8u.9 D. de adq. rer. dom. 9.
27 u. 26 J. de Rer. divis.)

86. Mixta.

L.7, 8u.9 D. de adq. rer. domin. 9.
u. 32 J. de Rer. div. L.6 6.2 D.

arbor. furt. caesar.)

1 Fructuum perceptio.
L. 48 pr. D. de adq. rer. dom. 5. J.

de Rer. divis. L. Boehmer D.

theoriam gener.de adquis. fructuum
sistens. Goeuing. 1783.

H Traditio. 2

ææ. Worauf sich dieser modus adquir. dom.

vorzugsweise bezieht.
L. 20 0. de pact.)

86. Bedingungen.
A. 20 pr. L: 1, L. 15 pr. L. 20 5. ult.

L. 53 D. de adq. rer. dom. ß. 40u. 4

J. de rer. divis. — L. 36 D. de adg.
rer. dom. L. 18 D. de reb. credit. L.

55 D. de O. et A. — 9.45 J. de Rer.

f
—

div.)

- 426. b Juris civilis.

«) Universales. —
]) Singulares.

47. au. Usucapio. — 3
Di XLI, 2—io. Cod. 11,26—-2.

Dabelow über die Verjährung.

u. 4 J. de Rer. divis.)

2) Speciticatio.



Th. . — Unterholzner über
die erwerbendeVerjahr. n. K.R.
Bresl. 1815.)

I. Begriff und Unterschied der erwerbenden

Verjährung von der erlöschenden.
(L.3 D. de usurp. et usuc.)

11. Ehemaliger Unterschied zwischen usu—-

capio und longi temp. praescript.
durch L. un. C. de usus. transform.
aufgehoben. ;

111. Erfordernisse.

1) Possessio.

d. 25 Dde usurp. et usuc. L. C.
Comm de usuc.)

2) Poss. civilis.

t. cit.)(.25 D. cit. u. 1

3) Poss. bona fide.

1—

EPr. J. de usucap. L. 109 D. de verb

Sign. L. 31 pr. und L.32 5. D. de

usurpat. et usuc.) ;
(L. 15 5. ult. L. 4 5.2, L. pen. D. de

usurp. et usuc. L.2 pr. D. pr. emt.

L. ult. D. de publ in rem act.)

(C. ult. Xde praescr) Westphal D.

de indole bon.fidei in praescript.
Hal. 1764. ;

4) Possessio continua et interrupta.
(.2u.5 D. de usurp. et usuc. L.2 95.

fin. Dpr· emt. L. 2 D.pro donatoL.

26 C. de rei vind. L. 2 C. de annal.

except. L.- u. 10 C. de praescript.
tong. temp. — Olement. 2 ut lite pen-
dent. — J. H. Hofmann D. de mo-

dis interrumpendi praescript. civil.

Vitemb. 1797)



Ueber aẽtesslo possẽssi onis.
(. 4 pr.u. 5. L. 19, 20 u. 22 D. de

; usutp: et usuc. 9. 7u.8 J. de usucap.

LlO. de adq et ret. poss. L.5 D.
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de divers. temp. praescr. L. .
de

praeser. long. temp.)

5. 434 5) Justa cansa possessionis; s. justus
titulus ãt. ad transferendum domi-

nium habilis. ;
(5. 5 u. 40 L de Rer. divis. L.- D de

»

adq. rer. domin. L. AC. de rei vindie.)

. 25 D. de usurp. et usuc. 5.6 J. de

usucap. L. 1 D. pr. donat. L.ll D.

;
pr. emt: L. ult. ß.ID. pro suo)

) Ueber die tituli usucapionum pro. 455
soluto, pro emtore, pro herede,
pro donato, pro derelicto, pro le-

gato, pro dote, pro suo. Siehe die

hieher gehörigen, oben citirten Titel der

Pand. und des Cod-
ß. 436. 7 Possessio per tempus legitimum

continuãta.

Er. J. de usuc. L.uh. C. de usuc. trans-

fim. L.2C. de long. temp.praeser.)
IV. Gegenstände. — Nach dem älternRechte9. 437-

blos körperliche, nach dem neuern auch
unkörperliche Sachen. (L. ult. C. de

long. temp.praescr.) — Nicht usu-
capionsfähige Sachen sind:

1) res commercio exemtae.

Z gu. 45 pr. D. de usutp. et usuc. 5.-
Jl. de usue.)

—

2) — vitiosae;
1.4 95.6, 133 pr. 5. 2 D. de usurʒ.

et usuc. ß. 2 u.5 J. de usucap.)
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so lange vitinm noch nicht purgirt ist.
6.21. de usuc. L.64 5.6u.2 u.L.

ult. D. de usurp. et usuc. L 6u 70.

pro emt. L. pen. 9. 1 D. ad leg. Jul.
repetund.)

3) —— Fisci et dominicae.
L.lB, L.A 5. D. dẽ usurp. et usue.

9.4/. deusuc. Tit. Cod. Ne rei domin:

L. ult. C. de fund. patr. L. ult. C. de

fund. rei privat.) :

4—— ecivitatum, eccletiarum etc.

(.20 0. de ss. eccl. Nov. g. Nov. lii

N. 131 c. 6.)

5) —— minorum.

.3 0. quib. non objic. long. temp
praescr. L. ult. C. n quib. caus.)

6) Das Adventizgut der Haussöhne.
(C. 5. 20. de ann. except.)
Res lege aut testamento alienari

prohibitae.
C.2u. 2AD. de usurpat. et usuc. L.-

C. pro emt. L. 6D. de fundo dotali.)
V. Diejenigen Sachen, welche nicht durch

usucapio oder praeser. longi tempor.
ins Eigenthum gebracht werden können,

können darin durch praescriptio lon-

gissimi temporis kommen, zu welcher

nicht alle Erfordernisse der usutapio
nöthig sind, und zwar

1) durch praescr. 300 aunor. alle res vi-

tiosae und sine titulo, bona lide

possess.
(L.B 5.1 C. depraescr. do I. 40 annor.)

die res minorum, ;

. 2 C. quib. non objie. long. tempor.



64

praescr. L. ult. C. in quib. caus.

in int. rest. non est nec. L.3 0. de

praeser. Jo I. 0 annor.)

das Adventizgut der Haussöhne.
Novr. 122, C. 24:)

die von einem malae sidei poss. ver:

äußerten und b. k. in Empfang ge—

nommenen Sachen,
Nov. 119, c. 7. Avth. malae fidei C. de

long. temp. praesct.) ;

s. 439. 2) durch praescr. Aõ ann. die res liscales,
. 46 de praescr. 30 I. 40 ann.)

die unbeweglichen Sachen der Kirchen

und Städte, —

. 25 C. de ss. eccl. Nov. 111 C-

Nov. 151 0.6 X. de praeser.)

. 440. 3) durch praescr. ioo annor. die res ec-

cles. Rormũ.

(Avth. quas actioũ. C. de sẽ. ecel. O. 4

A. de praescr.)
VI. Wirkungen9. 441.

1 der usucapio,
2) der praeser. longiss. tempor.

6. 442 VII. Wem die Verjährung nicht entgegen-

gesetzt werden kann.

(Tit. Cod. quibus non. objic. longi temp.
praescript.)

ß. 443- E6. Donatio (siehe oben) legatum und- lidei-

commissum singulare (siehe unten).
Ueber noch adq. don. singulares,

und Erwerbung des Eigenthums ipso jure.
G. Rechte des Eigenthümers.

5. 444-

6. 445-

9. 446. H. Verlust des Eigenthums.
8. 447. I. Gründe warum Besitz und Eigenthum in den

Gesetzen einander so scharf entgegengesetzt werden.
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K. Wegen des wirklichen oder präsumtiven Eigen—-
thums zuständige Rechtsmittel.

a) Rei vindicatio.

Dig. I, 1. Cod. MII, 32.)

Bedingungen dieser Klage, ihre Wirkung und

Ausdehnung auf dem Eigenthum nahe kome

menden Rechtsverhältnisse als actio utilis.

b) Publiciana in rem actio.

Die 12) .
Bedingung und Würdigung dieser Klage:

ẽ) Interdicte.
Dig. XLIII, 5— 15, 27 u. 26)

DOritter Titel.
Von Dienstbarkeiten.

—aleh Opust. Ll, 3.)

E. 0. Hectphal de liberiate et servitutibus
praediorum. Lips. 1773. 8:

A. Begriff und Wesen. Die servitus rerum zu un-

terscheiden von der servit. person.

.5 5. 9 D. de Oper. nov. nunciat L. 26 D:

de S. P. R. Lls 5:1 D. de servit.)

B. Eintheilung in servitutes personales und reales.
a) Servitutes personarum s. personales.

æx. Ususfructus.

Dig. 1. Cod. I, 33.)
1) Gegenstände an welchen nzusfr. statt

finden kann. — Verus et quasi usus-

fructus. ;

6. u. 2I de usufructu.)
Insbesondere über ususkruetus nominis

und pecuniae.
Häberlin D. usufruet: pecun. Ers.

1783.)
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2) Rechte des Usufruetuars.
1- Beim verus ususfruetus.

W pr. L.g pr. 5. 4, Lou. 295.1
L. 29, , L.69 5.1 D. de usufructu.)

5. 454.

L.9, 10u. 11, L. 155.5, L. 62 D. de

usufr: L.5 5. 13 D. sol: matr.)
L.7 5 12 D. sol. matr. L. 68 D. de

usufr. 9. 57 L de Rer. divis. L. 26

8. D. de usur.)
. 2, 36, 9 u. 65 D. de usufr. ʒ. -

H de usufr.)
9. 455.
5. 456.

4 Beim quasi ususfructus.

3) Verbindlichkeiten
1- des Eigenthümers,
(. 9. D. si ususfr. pet. L. 4 5.9

D. de legat. L. 75 D. de usufr.)
(T.15 5. 6u. L. 16 D. de usufr.)

9. 457· 1-· des Usufructuars.
L.5 5.2, L.6, L.o 5.2, L.13 5. per.

L. 275, L.52, L. 4, 46 u. 65 D. de

usufr. ß. 38 J. de rer. divis.)

6[Bß. Usus.ß. 458.
(Dig: I, 8. Cod. IIL 33.)

1) Uebereinstimmung dieser Servitut mit

dem ususfructus und Verschiedenheit
von demselben.

6. J. de usu. L. 14 5.1, L.12 5.4,
77 19, L. per. Dig. de usu et habit.)

2) Insbesondere vom usus fundi,aedium,5. 459
pecoris, pecuniae etc.

6. , 2u.4 J. de usu. L.2 5.1, L.-

4,5,6,7, &u. 10 pr. 10 5.4, L.ll,

L.12 pr. u. 9. D. de usu. 9. 375 J.de

rer. divis.)

3) Gegenseitige Rechte und Verpflichtung
des Eigenthümers und des Usuars.

5. 4bo.
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17/. Habitatio.
(L.13 0. deusufr. 9.5 J. de usu et hab.)

dd. Operae servorum.

Dig. I, 7. Cod. 11, 33.)

b) Communia servit. personal.

«) Cautio usufructuaria.
Dig. 95

8) Rechtsmittel.
Dig. I 6.

Entstehung und Aufhören der Personal—-
Servituten.

æ) Entstehung
au. lege,

. 6 0. de bon. quae liberis. L.2u.

u. Avtk. seqq. C. de sec. nupt. Nov.

22 c. 46. Nov. 117 c.5.)

s/ facto

- judicis
L. 65. D. de usufr. L. 65.10 D.

comm. divid. L. 10 9. D. fam. ere.

;

5. - seq. J. de off jud.)

- privati.
6. 11. u. Z. u. 6 pr. D. de usufr.

Tit. D. de usu et usufr. legat. L. 39
D. de 8. P. R

y-. Durch Verjährung.
L. ult. in f. Cod. de long. temp. praescr.)
Aufhören.

Servitutes reales.e)
«) Sie von den servit. pers. auszeichnender

Charakter.
Dig. I, 1. Cod. I, 24.)

8) Eintheilung in servitut. praed. urban. und
rusticorum.
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«r. Servitutes praed. urbanorum.

Dig. I, 2.)

1) 8. oneris ferendiundEigenthümlichkeit
dieser Servitut. —

. 472.

(Z. 15.5. 1 D. de serv.)

2) —— tigni immitendi.

.8 5.2 D. si servit. vind.)

d 473. 3) —— projicendi.
(L. 2 D. de .8.)

— protegendi.
C.2 D. de servit.)

9. 474. 5) — Stillicidii recipiendi et non

recip. und flumin. rec. et n. recip.
. 2u. 26, L. 20 5.Ju.4 D. de S.P. R

6) — altius tollendi et non tollendi.5. 475.
.2 D. de S. P. N. 5. 2 11. de action.

L.12 C. de aedit. privat.)

7) — luminum et ne luminib. of-

Kciatur.
5. 476.

. 4, 15, 17 pr. 5. 1, 25 u. 40 D. de S.

; P.N. L.B 95.5 D. -i servit. vindicet.)

8) — prospiciendi L. prospectus et

ne proßpectui olficiatur.
5. 477

C 2u. 16 D. de S. P. R. 5.2 1. de

action.)

9 — cloacae, fumi immittendi, po-
Situm habendi etc. etc.etc. ;

478.

C. 95.4 D. de cloac. L.7 D. de ser-

vitut. L.B 5. SD. si servit. vind. L.

17 95. D. eod.)

. 479- E6. Servitutes praedior. rusticorum.

1) Serv. itineris.

pr. Lu. t 2 D. de S P.R. pr.
JL. de verv.)
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2) Serv. actus

C.pr. D. de 8. P. R. L.4 5.1. D.si

servit. vindic.)

3) — viae.

C., 7u.0 D.de S. P. R. L.3 D. de

servit.)

42 — aquae ductus.

L.1,10,15,15, 21, 4, 25 D. deS. P.R.)

5) —— aquae hauùstus, pecoris ad aquam
adpulsus, jus pascendi, calcis co-

quendae arenae fodiendae etc. ete.

. 5 , 29. u. -, Lsr. u.

g. 14,u.6u.L.22 5. IP. de

w. P. R

N Communia serv. praed. tam urb. q.rust.
Dig. I, 4 u.6.)

H Rechtsmittel.
Dig. 1111, 5, XLI, 19, 20, 21, 22, 25.)

C. Verwandlung der Serv. real. in personal.

5. 480.

. 481.

ß. 482.

s. 483.

ß· 484.

. 485.

5. 486.

Vierter Titel.

Jus supersiciarium, Emphyteusis und jus
coloniarium.

A. Supersficies und jus supersficiarium in 5. 487.
a) weiterer, 7
b) engerer Bedeutung und als Platzrecht.

Dig. XLII 110)
B. Emphyteusis. . 488 —

; Dig. I, 2. Cod I, c6) 490.
; Elb. Deonini praelect. in Tit. C. de jure

emphyt. in Ev. Otto Mes. jud. Rom. V.

P- 6554
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5. 491. C. Jus coloniarium

(Cod. XI, 4;, 50, 51 u. 52.)

ß. 492. D. Ausscheidung dieser Rechte von denServituten
und Erhebung zu besondern dinglichen Rechten,
unter dem Ausdrucke dominium utile.

Thibaut Ver suche, Th. 1., Nr.s.

Fünfter Titel.

Pfandrechte.
Dig. XX, -. Cod. VII, 14.)
E.C. Westphal Versuch einer systemat. Er—-

luterung der sämmtlichen Röm. Ge—-

setze vom Pfandrechte. Leipzig 1770 und

791. 8.

. 493.

9. 494.

A. Begriff und Wesen des Pfandrechts.
B. Bedingungen von allem Pfandrechte.

L.5 pr. L. 11 5.2, L. 4 5.1, 1. 26 D. de

pignorib.)

h. 495-

ß. 496.

C. Object.
Dig. XX, 3. Cod. II 17.5

D. Wer verpfänden könne. —

. fin. C. de reb. alien. non alienand. L. un.

O. si comm. res pignor.)
E. Eintheilung in

t

ÿ. 497.

a) pignus in sp.s. d. und hypotheca.
.H. Boehmer de diverso pignor.ethypothee.

jure in Exercit. ad P. 11. p· 802 seq.)

b) Allgemeinesund besonderes. — GesetzlicheBe—-
stimmung über pignus generale.

- 498.

.6, 7u.8 D. de
pi

7u.8 D. de pignorib. L. 9 O. qguae res

pignor.) :
e) Freywilliges und nothwendiges Pfandrecht.. 499.
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«) Pignus voluntarium entsteht
c. pacto. — Pfandcontract (con-

tractus pigneratitius) und Hypothek--
Vertrag (pactum hypothecae).

pignus conventionale expressum. 5. 500.
—

L.35.2 D. quipotiores in pignor.)
und tacitum.

279 5 C. locat. cond. A. d. Weber

Beyträge z.Lehre vom stillschw.
Conv. Pfandrecht. Nr. 1.)

In wiefern erstreckt sich das ausdrückliche conv. h. 501.

Pfandrecht auch auf die Zinsen des Capi—-

tals, die Kosten und die convent. Strafe?
(. 4u.220. de usur. L.6 C. de Ppigno-

rib. Weber a. a. O. Nr. )
f6. Testamento. 5. 502.

E) Pignus necessatium. Wird begründet 9. 503.
. lege. — Pignus taãcitum xæ- efoxm.
I. Generelles gesetzliches Pfandrecht.

1) Fiscalisches Pfandrecht.
(. i, 2u. 4 C. in quib. caus pign. L.

IC.sipropter publ. pensitat. L. 7u.
L. 75 D. de jur.fisc. L. 1 C. de pri-
vil. fisc.)

2) Pignus Reipublicae, civitatis et 5. 504.
ecclessiae.

(Z. 20 C. de administr. L. 3 . de jure

reipubl. L.20 6.1 C. de 88. eccl. L.

2 C. de jur. reip. L. õ C. qui pot. in

pign.)

3) Pfandrecht der Kinder des ersten Ehe: h. 505
bettes.
. 6C. quib. mod. pig. L. 6 5.- u.

L. 8 5. ult. C. de sec. nupt. L.6 5.
ult. C. de bon. quae liber.)
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O Pfandrecht der Pupillen und Minder--. 506.
jährigen.
(L. 20 C. de adm. tut. L. 19 5. 1 D. de

reb. auct. jud. poss. Nov. 22 0. 40.

L. 196 D. de Reg. Jur. L. 5 D. qui
potior. in pign. L. 175 C. de pign. L.

7C. qui pot. in pign.)
5) Pfandrecht des Ehemannes und der

Ehefrau. ;
L. un. 9. C. de rei uxor. act.)

ß. 507«

Z. cit. C. Nov. 7c 2. L ult. C. de

pact. convent. L. 29 C. dẽ jure dot.)

9. 508: 6) Psandrecht der Legatarien und Fideit
commissarien.

Gc. commun. d- legat.)
I. Fälle des besonderngesetzlichen Pfand—ÿe 509.

rechts. 2

. D. in quib. caus. pign. L.4u.5
D. eod. L.5 C. loc. cond. L.7 pr. qui
pot. in pign. L.3 pr. D. de reb. eor.

qui sub tutel. L curat. P. C. Har-

—.

precht Dissert. Vol. I. Nr. 28 u. 29.)

s6. Decreto judicis. — Pignus praeto-
rium et judiciale in spec.

ð. 510.

.00. de praet. pign.)

g. 511. q Pighus publicum und privatuin.
«) P. publ. in spee. sic. dict. ;
8) —— quasi publicum.

E. 11 C. quipot. inpign. Nov. 53 e.-

Vonder Natur u. Beschaffen—-
heit der heutiges Tages soge—-
nanntenöffentl.Hyvpotheken in

Reinhards Samml. vermischt.
klein. Schriften. St.s. S. 47.)

5i2. F. Wirkungen eines gesetzlich begründeten Pfandrechts.
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a) Im allgemeinen.
Dig. XX, 5. Cod. 1111, 26. — L. fin. C. de

; jure domin. ingr.)
b) Insbesondere

«) des Faustpfandes. — Aetio pigneratitia
Dig. XII 5. Cod. , 24.)

E) Der Hypothek. — Actio serviana u. quasã
serviana, s. hypothecaria.

6.71. de act. L. ,5. D. de pact.)
Pacta pignorum,

a) licita. —
:

«) Pact. antichreticum express. et tacitum.
C. 95. 2. L.1195. ID. de pign. et hypo-

thec. L.2 C. de pign. act. L. 175 u. 26
C. de usur.)

. 8 D. in quib. caus. pign.)
E) Uebrige erlaubte Verträge.

. 16 5.f D. de pign. et hypoth. L.«C.
de pact. pign. L. 34 D. de pign. act.)

(L.6 C. de pign.act.) ;
.7 95. ult. D. de distr. pign. L. - D. de

pign. act.)

b) Mieita.

«) Pactum commissorium.
(L. ult. C. de pact. pignor. A. d. Weber

Erörter. der Frage: wie weit er-

streckt sich eigentlich bey Ver-

pfändung das Verbot der paer.
commissaria2 Rostock, 1783.)

) Uebrige unerlaubte Verträge.
L. 3. . de pign. L. pen. C. de pign. act.

L. 18 D. quod met. caus.)
(L. pen. C. de pign. act. L e. de pign.

L. 15 D. quod met. caus. L. 156 D. de
R. 1.)
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Vorzug der Unterpfänder untereinander.
Dig. XX, 4. Cod. 18 u. 19.)

a) Allgemeine Grundsätze.
b) Ausnahme davon

«) bey sogenannten privilegirten Unterpfändern
x. privilegium lisci.-

(L. u. 2 C. si propt. publ. pensit.·L.
lu. 4 C. in quib. caus. pign. L.3 u.4

; C. deprimipil. L. 26 D. de jure fisci.)
f6. Privilegium dotis.

; (L. D. -001. matrim. L. 12 5. IC. de

pign. L. un C. de privil. dot.)
7/. Das Privilegium der Pupillen rücksicht-

lich der mit ihrem Gelde erkauften Sachen.
.7 D. de pignor.)

2. Das Privilegium derjenigen, welche zum

Ankauf eines Grundstücks und einer mili—-

tia Geld vorgestreckt und sich daran ein Un-

terpfandsrecht vorbehalten haben. :
L.5 C. qui pot. in pign. Nov. 95 c.4.7 guP P 8 97

ee. Das Privilegium derer, welche in resti-

tutionem aedilicii geborgt haben.
(L. 1 D. in quib. caus. pign.)

&. Das Privilegium derer, welche in rem

conservandam creditirt und sich ein Un;

terpfandsrecht vorbehalten haben.
(.u.6 pr. D. de pign.)

) Beym pignus publicum.
C.ll 0. qui pot. in pign. Hofacker

de praerogativapignor. publ. Tũbing.
1780.)

Succession der Gläubiger vermöge des juris
olfferendi. .

.12 5. 6D. qui pot. in pign. L. ult. C. de

bis qui in prior. ered. loc.)
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L. 3 D. quae res pignor. L.12 5.8 D. qui pot.
in pign. L. 10. de his qui in prior. cred.

loc. — Haubold de jure offerendi. Lips.
1793) ; .

Aufhören des Pfandrechts.
Dig. XX, 6)*

a) Wenn das debitum auf irgend eine Weise auf-

gehoben worden ist, oder wegen entgegenge—-

setzter peremtorischer Einrede nicht mehr bey-

getrieben werden kann.
. 43 u. 75 D. de solut. L.5 pr. u. L. 6 pr.

D. quib. mod. pignus. L.ll 5.2 D. de pign.
act. L.lB D. de novat. L. 4 D. qui pot. in

pign. L.12 C. de compens. L. 17 6.2 D de

pact. — Ueber L. un. C. Etiam ob chirogr.
pecun.)

b) Durch Remission sowohl ausdrückliche als

stillschweigende. — Fälle der remissio ta-

cita.

L.3 D.depactis. L. 4 5.1, L.7. L.B 5.6 —

15. L. ilO quib. mod. L. 2. - u. ult. C. de

rem. pign. L. 158 D. de Reg. Jur.) —

c) Wenn das Recht des Pfandbestellers aufhört.
L. 21 D. de pign. et ypoth. L. 4 5. 3 D. de

in diem add.)

d) Durch den Ablauf der Zeit, auf welche das

Unterpfand bestellt worden ist.
L. 6 pr. D. quib. mod.)

e) Durch den Untergang der verpfändeten Sache.
L. PD. quib. mod. L. 16 9. -. L. 29 5.2 D.

de pign. et hypoth. L. 18 5. pen. L. 24 D.

de pign. act.)
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bis zum Schlusse enthält.

1

Dorpat,

in der akademischenßuchhandlung,
1820.
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Sechsster Titel—

Erbrecht.

L. G. Madihn prine.juris Romani de sue-

cessionibus s. de jure hereditario. Francof.

1800.

A. Begriff des Erbrechts, ——
L. 62. D. de reg. jur.

und Eintheilung in jus hereditar. civil. u. prae-

tor. Letzteres macht sich durch die Bonor. Poss.
ab intestato und testamentar. ;

Digest. XXXIIII, 1.)
B. Begriff der Hereditas.

L. st0 5. 3 D. de hered. petit.

Heredit. delata, jacens, vacans, adquisita.
C. Verschiedenheit der Erben.

; 6. 21. de hered. qualit. et different.)
Heres ex asse und ex parte.

Majans. D. de division. hereditat. in Dispu-
tat. juris. Tom. H. No. 17.. ;

D. Allgemeine Grundsätze.
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x.

Intestat'- Erbfolge.

J.C. Xoch success. ab intestato civilis in

tres classes nova methodo distributa. edit.

nov. Giess. 1798.
C. F. Glück hermeutisch - systemati—-

sche Erlut. der Lehre von der Erb—-

folge nach d. Grundsätzen des älte—-
ten sowol als neneren Römischen
Recht s. Erlang. 1803.

537 A. Ueber den Eintritt dieser Succession.
pr. J.de heredit. quae ab intest.

s. 538. B. Aelteres Fundament und Ergänzung durch den

Prätor unddie neuere Gesezgebung.
(Dig. XXXII, 6 — 175. Cod. VI, 14 — 6,

18, 35
— 99).

C. Neueres.5. 539-
Nov. 118.

Erste Classe. Descendenten in inlinitum
mit repraesentatio jur. ant. u. natural.

Nor. 116. 0. 1.

Ueber Erbfolge der unehelichen Kinder und der

Kinder ex matrim. putat.
L. 5. C. ad Set. Orphitian. Nov. 12. 0. 3.

Nov. 69. c. 195. —l27— Opuscul.
Fasc. IV. p- ioo. -

imgleichen der legitimirten. —1
L. 12 0, de natur. liber. Nov. 74 d. 1.

Nov. cB. .8. Madikn de legi-
time natorum portione legitima in Sue-

cess. c. legitimatis. Hal. 1755.

3
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Ueber die Erbfolge der AdoptivKinder.
1. 10 9. u. 20. de adopt.

Zweite Classe. Ascendenten, vollbür—-
tige Geschwister und Kinder der verstorbe—-
nen vollb. Geschwister, letztere mit Benelic.

repraes. 2 —
Nor. 118 C. 2. Nov. 125 pr. u. C. u.-.

d.

Reichs-Constit. vom 23sten April 1529.

Glück Opusc. Fasc. IV.p- 151

Ueber die Erbfolge unehelicher Ascendenten und

Geschwister.
Nov. 89 C. 13. Auth. licet C. de natural.

liberis.

Succession der Adoptiv- Eltern und Adoptiv—
Geschwister.

L. 10 5.10. de adopt.
Dritte Clafse. Halbgeschwister u. Kinder

der verstorbenen Halbgeschwister, letztere wie-
der mit Benef. repraes.

9.

Nov. 118 C3. L. 18. 9. -0. de legit. he

red.

Vierte Clafse. Alle übrige mit dem verstor-
benen Verwandte, der Succession ab intesta-

to fähige rente
;

s.

5. ult J. de succ. cogn. Nov. 118 C.3 ;
5.—. X

;

die Erbfolge der mehrfachen Ver-.Ueber die Erbfolge der mehrfachen Ver—-
wandten. ; ;

Xochc. I. Auotar. 3.

Ausschließung von der Intestat·Succession zur
Strafe. 1447

9.

L. 2 D. sĩ quis alig. test. prohib. L. 19
C. de haetet. et Manich. Nov. 115 C.3.
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9. 545. F. Suce. ab intest. ex Spee. fundamento.

1 Der Ehegatten
a) ex edict. und. vir et uxor

Dig. XXXII, 11. Cod. Vl, 16)
b ex Nov 41. Cs

c) Des Collegü oder Corporis, welchem
der Verstorbene einverleibt war.

L. 20 c. de episc. et cleric. L. C. de

herodit. decur. navicul. èto

d) Desjenigen der sich eines von seinen
Verwandten vernachlässigten Wahnsinni—-
gen, Kranken und dürftigen angenommen
und ihn bis an sein Lebens- Ende ver—-

pflegt hat.
Nov. 118 C.3 5. 12.

5. 546. G. Ueber L. un O. s liberal. imper. socius
sine herede. decesserit. a

9. 547. H. Bona vacantia und successio sisci.

L. O. de bon vacant. L. 0. de quadr.
praesor. L. 6 D. de jur. fisci. Alh. Schulae

de jure fisci in heredit. privat. Lips. 1740.

I. C. Meier die Suececession des Fis—
eus. Ulm 1786.

s. 548. I. Nach welchen Grundsätzen wird heutiges Tages
succedirt, wenn die Statuten collidiren?

IJP. Hamm Comm. de Statutorum collisione

et praeferentia in causis succession. ab in-
test. Erlang. 1792.

H.

Destamentarische Erbfolge.

A. Von letzten Willens-Berordnungen überhaupts. 549.
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und dem Unterschiede zwischen Testamenten und

Codicillen.

Allgemeine Grundsätze und Literatur.
pr. Jde testam. L. D. qui test. fac. poss.

Just. Clapproth vom Testament. und

B.

Codicill. Th. 3 der jurisprud. hevremat.

C. Siebenkees Abh. von Testamenten.
Nurnb. 1791.

.

F. C. Westphal Theorie des Röm.
Rechts von Testamenten -. Leipzig
1790. 2

C. Ueber Testamente im Allgemeinen, und wer ein

Testament errichten könne. — Schriftliche
und mündliche, öffentliche und Privat—-
Testamente. ;

Gnet. I 12. Dig· XXXVIII, . Cod. V 1 22.)

Ordinatio testamentor. ;D

Inst. I 10. Dig. XXXVII, - Cod. VI 29.
a) Aeussere Form

«) bei einem Privattestamente
1) Sieben besonders erbetene und quali—-

fizirte Zeugen. ;
5. 6 J. detestam. ordinand. — Constit.

Maximilians von 1511. — L. 20

u. 22. D. qui test. fac. poss. — S.

7u. 9. J. de testam. — L. 21 0. de

testament.

2) Unitas actus s. contextus.

L. 21 5. ult. D. qui testam. fac. poss.

3) Unterschrift und Untersiegelung.
L.22u. L. 30 D. qui test. fac. poss. —

L.21, 26 5. .u. L. 29 C. de tes-

tam. et quemadm. — Nov. 119 C. 9.
— Testamentum holographum.



Bei mündlichen Testamenten außer den «,

lu. 2 bemerkten Erfordernissen:
8

9. 556. b

1) Daß die Zeugen in conspectu tes-

tatoris fungiren.
L. 9 C. de testament.

—

JO. Xoch de conspectu testa-

toris ad L. 9 C. de test. Giess.

1775- — Th. Hagemann über

die zur Nachtzeit ohne Lich—-
ten errichteten Testamente-e.
in dem Archiv. für theor. u.

pract. Rechtswiss. Th.i. N0.7.
2) den letzten Willenanhören.

L.21 9. 2 OC. eod.

Besondere Solennitäten beim testamentum

coeci. ;
L. 8 C. qui test.fae. poss. — Notari--
ats -Ordn. vom I. 1513. Tit. von
Testamenten. ;

8) Bei einem öffentl. Testamente.
1) Testamentum oblatum;

L. 19 C. de testam.

2) —— apud Aecta. Sieh. deutsch.
Privatr. 9. 194. und überhaupt

CH. Grupen Obs. de forma testa-

ment. judicial. et privator. in scrip-
tis et de inceritate testamentor.

— cub testisicatione actorum. Hannov.

1753-

Innere Test. Form.
1) Freiheit des Willens

L. 3 D. si quis aliq. test. prohib.
2) Erbens -Einsetzung in gehöriger und

gesetzlicher Form..
Wig. Xxxr, 5. Cod: V 1 4.



- e— — N 9

Ueber hered. instit. conditionata, sub

modo etec.

—
a

Dig. XXVII 7: Cod. V 25.)

3) Welche Personen nothwendig zu Erben

eingesetzt oder enterbt werden müssen.
g. 557-

Dig. XXIIL -. Cod. 11. 26 u. 29
L. 400. de lib. praet. L. 25 C. de inof

test. Nov. 115 0. 4. — L.5, 6u. 29

D. de imnofß. testam.

H Es genügt jedoch, die Noth·Erben in dem
Pflichttheil legitima) eingesetzt zu ha--
ben. — Aeltere Bestimmungen des Pflicht-
theils. — Neuere von Justinian.

Nov. 118 C — C. F. Glüek Opuse.
Jur. civil Fasc. 3 No. i. —

Berechnung des Pflichttheils undimputatio
in legitimam. — Der Pslichttheil so pri—-
vilegirt, daß er auch nicht durch inolli-

ciosa donatio auch überall

nicht beschwert werden darf (Cautela
Socini), wohl aber ist die Zuwendung des—-
selben auch extra heredis institutionem
durch die Nov. 45 C. 3 zugelassen wer-
den.

5) Enterbungsursachen
Nov. 115, e. 2 — Nov. 22 0. 47

6) Ueber sogenannte exheredatio bona

9.

6.

6.

558.

559-

mente und deren Erlaubtheit.
7 Recht der Substitution. 560.

(Subotit. vulgaris).
Substit. reciproca s. breviloqua, und

über die Regel: duhstitutus substituto,
substitutus instituto. ;
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MWig. XXVIII, 6. Cod. V, 25 u. 26)
8. Stryck de jure subotitut. Hal. 1702.
und in s. Caut. test. C. iB. P. de Toullieu
de subst. vulg Ling. 1702. ;

8 Recht des Bcer; in Nahmen seines un-

mündigen noch unter seiner Gewalt stehen-
5. 561.

den Kindes und für dasselbe ein Testament
zu machen und demselben einen Erben zu
ernennen (Subst. pupillaris)

Pis et Cod. cit. Titt.) ;
G. F. Madihn Diatr. jur. civil. vicis-

situdines subetitution. impuber. com-

plexa. Hal. 1769.
—

pupil. subst. ß. - J. de pup. subst. L.

8. 95. 5. C. de inof testam.

H Recht beider Eltern für ihr wahnsinniges
Kind ein Testament zu machen u. demsel-

ʒ. 562.

ben Erben zu ernennen. (Suhst. quasi
pupillaris — Justinianea — exem-

plaris).
L.g . de impuber. et aliis vubotit.
L. G. Madihn Opuse. vicissitudines

übstitut. exemplaris, ejusq. veram in
dolem continens. Hal. 1775.

ß. 563. E. Privilegirte Testamente.
1) Testamentum militare u. quasĩ militare.

Dig· XXIX, 1. Cod. 11, 21.
L. 15 C. de test. milit. Notar. Ordn, vom

I. 1512. Tit. von Testamenten. L un.

D. de bon. poss. ex testam. milit. — C.

Rau de disrimine inter testam. militar. et

testament. pagani in Aosticolo conditum.

Lips: 1783. 6

6. 564. 2) Test. tempore pestis conditum.
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I. 8 C. de testament.

3) Test. ruri conditum.

L. ult. O. de testam.

4) Test. parentum interliberos.

Nor. /07 0. . Notariats-Ordn.v. Jahr
1512 Tit. von Testament. K.3—

Ueber das test. ad pias caus. des kanon.

Rechts.
C.il X. de testam.

F. Vernachlässigung der inneren oder äußeren Testa—-
ments · Form — Testamentum nullum et in-

justum. — Querel. nullitatis. :
Pig· XXrII, 3.)

G. Pflichtwidriges Testament (testam. inolli-

ciosum). — Querela inofficiosi testamenti

verschieden von der Concictio ex lege 300 OC.

de inof. test. (act. supplet. s. expletoria).
Di-. ,-. Cod. II 26). Nov. 115 C. 3 in fin.
T.l.Reinharth D. de querelar. nullit. et inofsic.

testam. different. et usu ear. practico. Goett.

1737: ; :

. C. olt är Obs. jur. civ. Fasc. . No. 27.
H. Test. irritum. —

9. 5. J. quib. mod. test. imfirm. L. 6. 5. S. veg.
D. de injust. rupt. etc. »I. Test. destitutum s. desertum. ;

L. 40. 6. D. de hered. inst. 9. 7. J.de hered.
quae ab intest.

K. Test. ruptum

a) necessario ruptum
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L. C. de pooth. her. instit.

b) voluntario.— Revocatio testamenti.

«) tacita

IDig. XXII, 4).
R. E. Henne D. de testam. publ. per repe-

tit. ab actis vel scriniis principis rupto.
Erford. 1767.

E) expressa.
1) Durch Errichtung eines neuen Testamentes

5. 7 J. quib. mod. test. infirm. — L. 10 D.

de test. milit.

2) durch förmlichen Widerruf.
L. 275 0. de testam.

5. 570. L. Fälle, wo außerdem Festamente ihre Kraft und

Wirkung verliehren :

L. un. D. si tabul. test. exstab-L. 5 pr. D. de

adq. vel. omitt. hered. L. 26 ù. 38 D. de test.

milit. J. 00. Koenig D. quam diu valeat.

testam. militare. Hal. i7Bgo. —
7

5. 571. M. Aufrechthaltung ungültiger Testamente
a) Entweder so (lege),

L.21 5. 3 C. de testam. 5. S. quib. mod.
t test. infirm. : —

C. P. Zepernick de test. destituti viribus.
Hal. 1773 u. 1774. —

b) oder durch B. P. sec. tabulas.
Dig. XXXTI, tl. Cod. 11, 19.

c) Oder endlich durch die hinzugefügte Codicillar-
Clausul.

6.572.

L. 98. D. qui testam. fac. poss. L. 195.
D. de vulg et pup. subst.

Schoreh D. qua clausulam exdicillarem prae-

eumtam non dari ostoenditur. Francof. 17565.
— Henne D. de vi et potestate clausulae

- eodicillaris testamento adjectae. Erford 1773.

xX
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N. Von Codieillen
Wig, XXIX, 7. Cod. Vl, 36).
G. L. Boehmer de quatuor modis confsiciendi

codicill. in Blect. jur. civil. Tom. 1., No. 8.

O- Ueber Eröffnung der letzten Willens-Verord—-

nungen,deren Publicationund Execution.

wWig. XXIX, st2u. 5. Cod. 11, 32 n. 55).
F C. Westphal Comm. über die Gesetze

von Vorlegüng und Eröffnung der Testa-
mente. Leipz. m790.

1111.

Erwerbung und Omißion der Erbschaft.

Dig. XXIX, -. Cod. 15, 20).
Pinestr. de Monsalvo Praelect. ad Tit.

pandect. de adquir. vel omitt. heredit. Cer-

var. 1750. — : -

A. Die Erwerbung derErbschaft macht sich
H ipso jure.

— g. 1L de hered. qual. et different. L. 55 95. 2
D. de adq. I. om. hered. 2 -

2) Per aditionem (ad. in sp. s. d. — Gestio

pro herede. — Agnitio Bon. poss. etc.).
5. 6J. de hered. qual. et dif. S. ult. J. eod.

L. 20 pr. D. 9. 4 und L. 88 de adq. vel. om.

heredit.

Wie dieAntretung der Erbschaft geschehen müsse.
L. 75 D. de Reg. Jur. L. 55 D. de adq. vel

; omitt. hered. t ;

B. Bedingungen der Erbschafts- Erwerbung. ‘

L. 495. 1 D. de hered. inst. 8. 4. J. de her.
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qual. et dif. L. 8 und 63 D. de adq. ⁊. om.

hered. L. 18 C. de jur. delib. ;

. 577 C. Benesicia heredis voluntarii
1) Jus deliberandi a

Dig. XXIII, 8. Cod. 11, 30).
2) Benesic. Inventarii.

L. ult. D. de Jure deliber. Wachau de solen-
nitatib. et esectib. inventarii hereditatis.

Altd. 26. — A 6 Aeminga utrum heres de-

liberans benesicio inventarii uti possit. Gry-
phisw. 1773. :

. 578. D. Folgen und Wirkungen der erworbenen Erb—-

schaft. ; —.
1) Der Erbe kann die einmal erworbenen Erb-

schaft nicht wieder ioswerden: Qui semel

heres est semper heres manet. — Aus—-

nahme bei hered. suis et necessar. vermöge
des ihnen verliehenen benelicii abstinendi.3

L. 55 D. de adq. vel om. hered.

G. L. Boehmer de discrim. suor. et

emancip. in suec. intestati ß. 18.

2) Dominium et jus transmittendi heredi-

tatem. Transmissio ex jure suitatis und

ex jure aditionis etc. Ueber den Satz he-

reditas nondum adita non transmittitur

ad heredes. — Benesicium transmissionis:

. 570
2

a) ex capite rest. in integrum. ;
L. 4 u. 86 D.de adg. vel omitt. herèd.

b) ex capite infantiae.

L. 18 C. de juredeliber.

c) Transm. Theodosiana

L. un. C. de his gui ante apert. tabul.
L. 5 C. de caduc. toll.
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P.A.Niemeyer de tranemiscione Theo-

dosiana. Hal. 1812.
*

d) Transm. Justinianea.

L. 19 C. de jure deliberandi.
Wer vor dem Anfall der Erbschaft verstirbt,

kann weder jure noch ex benesicio trans—-
mittiren. :

8. 2J. quib. mod. test. infirm.
A.F.Green de tranñemissione heredita-

tis delatae non aditae. Lips. 1792.

3) Successio in omne jus (die obligatio einge-
schlossen) quod delunctus habuit mit Aus—-

nahme des juris mere personalis. ;
L. 8 D. de adg. L. omitt. heredit..

Beschränkung durch das benel. inventarii.

(Siehe oben F. 577.)
4) Confusio jurium et obligationum (unwider--

ruflich) wenn auch die erworbene Erbschaft her—-
nach wieder abgegeben werden sollte z. B. bei

fideic. univers. oder der vendit. heredit.

5) Verbindlichkeit die vom Erblasser gemachten
Auflagen zu erfüllen.

5. 51. de obl. quae quasi ex vontr.
C. Hartmann de herede legatariis et

Adeicommissariis ultra vires hereditatis

non obligato. Lips. 1744

Zuwachsrecht (jus accrescendi) bei Erb—-
schaften.

L. 3 u. 525. . L. 30 5. . D. de adq. L om.

hered. L. un. 9. 10 0. de caduc. tollend.
1- : 2

Hereditat. petitio (civilis et praetoria, uni-

versalis u. partiaria).
(Dig. V, 3, 4 u. 5. Cod. I, 31).
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. 585. Verschieden von anderen dem Erben noch zu—-

ständigen theils präparatorischen z. B. dem

interdict. de tabulis exhibend., theils

possessorischen Rechtsmitteln z. B. dem Mm—-

terd. quorum bonorum, dem Remedio ex

leg· ult. Cod. de Edicto Div. Hadriani

tollendo, und dem Interd. quod legatorum.
Dig. XLII, u Cod I, -u. 5).

od rt,
JP.de Sprekelsen de rem. ex leg. ult.

C. de ed. Div. Hadr. toll. Goett. 1749.

ð. 586. G. Theilung der Erbschaft. — Judicium lamiliae

erciscundae. ; ;
Dig. X, -. Cod. MI, 36).
F.A. Mehl D. Judicium familiae erciscundae

ex 5. 20. Just. de actionib. proposit.
Goett. i731.

Erbegeld (pecun. heredit.)
Ueber Verpflichtung der Descendenten zur Colla—-

tion bei der Theilung des Nachlasses ihrer As-
g. 587

cendenten.

Wig. XXXVIL 6u. 7 Cod. VI, 20) Nov. 18.

c .

Archiv für die eivilistische Praxis.
2 8.1 H. No. 17- « ;

9. 588. H. Ausschlagen der Erbschaft. Se abstinere u.

repudiare.
1) Bedingungen und Wirkungen.

L.139. 1. 1. 16. I. 25 5. 15. L. 77 u. 95 D-

de adq. vel om. her. L. AOC. de repud. hered.

2) Von dem Falle: si quis omissa causa

testam. ab intest. vel. alio modo possid.
h. 589.

hereditat.

(Dig. XXIX, 4. Cod. 17, 9)
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IV.

Von Vermächtnissen, Fideicommissen und

Schenckungen des Todes wegen.

IDig. XXX, XXXI, XXXII, XXXII u.

XXXI. Cod. Vl, 25, 37, 1, 42, 4, 45,
46. Siehe auch oben d. 182).

Pr. Ramos praelectiones ad Tit. Digest.
de legatis et fideicommiss. in Thes.

Meerm. VII p. 270 seq.

F. C. Westphals hermeneutisch-
systemat. Darstellung der Rechte
von Vermächtnissen und Fidei-
eommissen. Halle 1791. 2. B.

A.Geschichtl. Einleit.Siehe das Colleg. der In-
stitut.

B. Justikians Exa equation der Legate und Fi—-
deicommiße. ;

Cod. 11, 43.
C. P. Romanus de exaequatione legator. et

; fideicommissor. a Juetiniano Imperatore fac-
—

ta. Lips. 1752.
2 ;

C. Vermächtniß, dessen neuerer Begriff, Bedin-
gungen und Art der Hinterlasfung.

Ueber L. 116 P. de legat. ..u. ß. J. de

; legat. —

: 7

D. Objeet und Subject der Vermächtnisse.
1 Subject

. A J de leg. L. 3 pr. D. quao pro non

script. L. 16 D. de interd. et releg. L. 11

D: de alim. legat.
Ob der Legatar commereium rei legatae

haben müsse? ;



18

. 4. J. de legat. L. 49 5.2 u. 3. D. de

legat. 2.

Ueber praelegatum.
L. 18 5. ult. D. ad SOt. Treb. L 91 D. ad

leg. fale. — —

;
von Netteltbladt Entwickelung der

Lehre von Prälegaten. Rost. 1802.

Object.
Legatum rei alienae. ;

5 uol de legat. 1308 5. L 5.

Jin. D. de legat. 1. L. 67. 5. 8 D. de le-

gat. ». L 10 C. de legat. :
Dan. Nettelbladt de legato rei alienae.

;

Hal. ryBB ;
Vermächtniß verpfändeter Sachen.

9. 5 Ide legat. L. 5 D. de legat. ⁊. L.6
23 0. de fideice.

Legatum generis (Legat. optionis),
L. D. de opt. L elect. leg. L45 9. D. de

legat. L. 40 D. de leg. 1. L. 43 95. 3 D.

de legat. 2. L. 29 5. 3D. de leg. 3. L.3

5. 2 0. comm. de legat. Car. Bierde-

mann D. de legato generis. Hal. 1794-

und Speciei.
L. 45 5. 5 D. de legat. -.

Legatum partitionis (Theil - Vermächt-
niß). 4

Ulpiani Fragm. Tit. 24. 9. 15. 5. 5I de

fideic. heredit. L. 8 5. fin. D. de legat. -.

J. Voorda de legat. partitionis Chinter desf.
Tract. de lege faleidia).

J. L. Conradi Super legato partitionis.
Lips. 1756. :

;

Legatum debiti, liberationis, dotis, alimen-

torüm etc..
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Ln pr. L- D. de. liber. legat. 719.3
D. de condit. et demonst. L. 14 D. de

alim. legat. :
t

3 Adjeetionen, welche den Vermächtnissen hinzu—-
gefügt werden, und über legatum poenae no-
mine relictum.

Dig. XXXI, 1 Ood. VI, 40, Mu. 45. Dig.
XXXI, 6. Cod. L 41. t m

C. v. Bynkershoeck de legat. poen: nom.

rel. in Opusc.
J. SammetDi de legatis poenae nomine.

: ips. 1748. ;
D. Quando dies legatorum et sideic. cedit et

venit.

(Dit XXXI, 2 dod. ) :
E. Jus accrescendi in leg. et fid.

BJ. de legat. L.l 95. 3D. de usufr. ac-
Neresc. L. o D. de legat. 3. L. un. 5. 1

C. de caduc. toll.

Bach de jure accrescendi in Opusc. a Alot-io

edit. p. 340..
F. Cautio legatorum servandor. causa undRechts-

mittel des Legatarii — rei vindicatio und actio

personalis ex testamento, auch Gesuch um mis-

sio in possessionem. ;
ig XXXIIL 4 Cod. H. M)

G. Ademtio et translatio legatorum et fideiec.

Dig. XXXIV. 4)
H. Legata ab initio inutilia et de Regula Cato-

niana. ;

Dig. XXXIV, 75.)
I. De his, quae pro non scriptis habentur

1 Xx. 9.
K. De his, quae ut indignis auferuntur.

Dig. XXXIP, 9 Cod. 1 35)
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6. 607. L. De his, quae poenae causa relinquuntur. —

Legatum poenae. ——
(Dig. XXI, 6. Cod. VI, 41)·

ÿ. 608. M. Ueber die Quarta faleidia.
wis Xxxr, -. Cod. 1; .
J. Poorda Comment. ad leg. faleid. Hal.

1730.
deren Zuständigkeit,

L. 45 5. D. ad leg. faleid.
Berechnung,

5. 2u. 2 de leg· fale. L. 78pr. D. ad leg-
fale. L. 18C.eod. L. 91 D. ad leg. faleid.
L. 395. 2 D. eod. ß. IJ. de leg. faleid.
L. 76. u. 79 D. eod.

de Bernstorff D. de ratione legis falcid.
in singulis heredib. maxime subetitut. po*

nenda. Goettius, 1754.
C. Rau D. ad leg. 39 D. ad leg.fale. Lips.

1772.

ynd Fälle, wo der Abzug der Faleidischen Quarte
nicht erlaubt ist.. —

Noi c. 2. Nov. 119 C. 11. Auth. sed in ea

C. ad leg. fale ;
I. C. Quistorp vom stillschw. Verbot

der sogenannten Quarta faleid. in s.
Beyträägen. Seit. 584.

L. 57, 59, 68, 81 D. ad leg. fale.
O. H. Breuning de non uen quartae faleid.

in legato debiti et liberat. Diss. -. Lips
u. 1772.1766

Norv. 131 C. 12.

. 609. N. Universal-·Fideicommiß, cum vel tota

hereditas vel pars hereditatis relinquitur titu-

lo universali . 2 J. de fid. hered. — Fi-

deic. express. et tacit.
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(L. 17, 9 5. 1, D. L. 74, 56u.78 D. ad

Sot. Trebell. L. 69 pr. D. de legat. 2. L.

114 5. 6 D. de legat, 1.)

Grundsätze über die bei einem Unipersal-Fideicom-
miß vorkommende Adiection.

O. Fideicommissa perpetua et successiva et

temporalia.. :
Nov. 159 c. st2u. 2.

P. Was bei einem Universal-Fideicommiß von dem

heres siduciarius dem heres fideicommissar.

und zu welcher Zeit es restituirt werden müsse,
und welcher Grad der Culpa von ihm zu
prästiren.

1.22 5. 2. 25 .1425. 1. 55 pr.

IL. 78 9. 12 u. 6D. ad SOt. Trebell. ;
Faber Error. pragm. Dec. 37. Err. 9.

Q. Fideicommissum ejus, quod superfuturum
erit.

1.3 5. 2 D. ad SCt. Tret. Nov. M C.

Auth. res quae C. comm. de legat. Nov.

108 C. . Auth. eontra O. ad SOt. Treébell.

— L. 225. 5 D. ad SCt. Trebell

J A Reichardt de fideicommisso ejus, quod
uperfuturum erit. Jen. 1785.

R. SCtum Trebellianum nach der Justinianischen
Transformation. (Wegen des Rechtshistorischen
sieh. die Institutionen).

Cap. mum. Ut licerot heredi fiduciario

quartam partem fideicommissi vel quod
-adeest retinere, vel per errorem facti sO-

lutum repetere sive totam quis heredita-

tem, sive partem restituere rogatus sit

9. 7u. 8 J. de fideic, hereditat. — L. 9
0. ad leg. falci. ;
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Unterschied zwischen der quarta Trehellianica
und der oben gedachten quarta faleidia.

L1.185. 1122 5. D. ad sCt. Trebell.
L. 91 D. ad leg. faleid.

Baech de his, qguae imputantur in quartam
fiduciarii. in Opusc. p· 456. — Bolley
Versuch über L. 91 D. ad leg. fale.
u. die damit in Verbindung ste—-
henden Gesetze im jurid. Archiv
3B 19

Ob die q. T. nur von den Fiduciar - Erben
oder auch von den mit der weiteren Resti-
tution beschwerten heres sideicommissarius

abgezogen werden könne?
5 1 L de fideie. heredit. I 2295. ult. L.

55 5 2 ad SCt. Treb-11. L. 47 5.1
D. eod. L 9 19. L. 5595. 2 D. eod.

In wie fern es erlaubt darneben noch legi-
timam abzuziehen?

L.6 pr. C. ad SOt. Trebell. I. 10 C. ad

leg· fale. Nor. 20. 1 5. 1. (0. 16 u. 18

X de testamentis).
LG. Bauer Opusc. L. G. 1. Boehmer

Blect.jur. civil. Vl.

Cap. 2 dum. Ut pro rata portione ac-

tiones tam activae quam passiyae in fi-

deicommissarium transeant. u

9. 7L de fideic. hered. L. u. -. C. ad

sot. Trebell.

Cap. 3 tium. Ut heres fiduciarius ad ade-
undum et restituendum cogi possit.

. 71. de fideic. heredit.L. und 40 D.

ad SOCt. Treb.

Fälle, wo der Abzug der Trebellianischen Quar—-

te wegfällt.
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8. 7JL. de fideic. hered. L. 4 u. 45 D. ad SCt.

Trebell. L. su. 9 C. ad leg. fäle. L. ult.

9. 2u.14 C. de jure deliber. Nov. C.

25. 2. L. 6 C. ad sCt. Treb.

T. Giebt es ein jus accrescendi bei Universal-Fi—-
deicommißen, und nach welchen Grundsätzen ist
dasselbe zu beurtheilen?

U. In wie fern lassen sich die Grundsätze ß. 604
— 607 auch auf Fideicommiße anwenden?

V. Donatio mortis causa. :
Dig. XXXIX, 6. Cod. 11, 5)

Begriff und Unterschied von der don. inter vi-

VoOS.

5. 4J de donat. L.2, 12, u. 5. de

mort. caus. donat.

W. Aeltere Beschaffenheit der donat. mort. caus.

— Ihre neuere Gleichstellung mit den Legaten,
und dabei übrig gebliebene Vertragsmäßige Ei—-

genschaft. *

L. il2, 15, 26 u. 2D..t.L ,2 u. 0. 1.

E LIL. ult. C. de codic. Nov. 22ÒŸ C 0 44.
D. Pabri D. de legator. et mortis causa do-

nation. differentiis. Goetting. 1763. ;

X. Captatorische Vermächtnisse, Fideicommiße
und Schenckungen des Todeswegen, ebenso gut

als captatorische Erbens- Einsetzungen verbo—-
ten. ; ;

—
L. 64 D. de leg. -
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Viertes Buch.

Erster Titel.

Von rebus creditis überhaupt, und dem

mutuum insbesondere.

Mig. XI, 1 Cod. I, u. ).
Jan. a Costa prael. jur. civil. ad Tit.

D de reb. credit.

Merill.etBarcelai ad eund. n Ev. Ot-

to Th. jur. rom. 1.3.

6. 624. A. Res creditae. Begriff. Condictio eerti.

L. D. h.t. L. 10 — 12. L22D. de .6.

5. 625, B. Davon verschieden das Mutuum und über
den Satz: Mutuum involvit alienationem.

S. 14. guib. mod. re contr. obl. L. 2, 11,

15u. 16 D. A. r. -

Maleh contr. jur. civil. pag. 312.

ß. 626. C. Wer mutuum mit der gehörigen Rechtswir-
kung geben und empfangen könne.

L.2 9.4. L.l, 12, 9 u. 4 D. h.t. 5.-
J. quib. al. non licet. L. - C. de cond. ox

—
—

;

D. Ueber mutuum hiliofamilias datum und SCt.5. 627.
Macedonianum

Dig. XIV, 6. Cod. I, 29.
C, G. Hübner de SOt. Macedoniano. Lips

1790. Siehe auch eine ält. Schrift.
0. A. von MHackendorf de Sot. Mace-

doniano. Trai. ad Rhen. 1730. ;

g. 628 E. Ueber res aliena gestiftetes Mutuum.

12
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L. t, 12, i 5 u. 35 D. .r.

JL. Conradi de Juventiana condictione.

Marb. 1774.

F. Gatz: Mutuum est gratuitum und dess. heu—-

tige Anwendbarkeit.
L. 5. D. de reb. cred. L. 24 D. de

praesc. verbis. L. 3 C. de usur.

JL. H. Boehmer exerc. ad Pandect. IV. p
107 seq.

Berger Oec. jur. p· 562.

G. Ex mutuo entstehende gegenseitige Rechte und

Verbindlichkeiten.
pr. J. quib. mod. re contr. obl. L. 2, 3 u. 13

D. . t. L. su. 9 C. si cert. petat.

H. Fxceptio non numeratae pecuniae als

Elisiv Mittel aller Condiet. ex cred.
(Cod. 17, 33.)

Ihre Zuläßigkeit auch contra chirographum,
quo quis certam pecuniae summam vel

certas res accepisse confessus. est, so
lange: : —

1 Gewöhnliche Schuldscheine, noch nicht das

Alter von 2 Jahren, :
9. un. J. de lit. obl. L. ult. C. de non

num.

2) Die conlesso mariti de dote accepta
nicht das besondere vorgeschriebene Alter,

(Cod. , 19)

3) Quitungen noch nicht das Alter von zo

Tagen erreicht habe,
L. 1495. u. » Cod. de non numer. pecun.

L Mittel, die except. non num. pec. sowohl zu

verhüten, als der, nach den Ablauf der gesetz—
4

32
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lichen Frist alsdann eintretenden absolut be—

weisenden Kraft des Chirographi zu begegnen,
L. 9, 14 95. 4 und Auth. 27 C. de non numer.

pecun. L. 7 C. eod. L. ult. C. de cond. ex

leg —

und sich auf dem schlimmsten Fall zu dem seini—-
gen zu verhelfen.

s. 634. K. Ueber die Eintheilung der exc. non num. pe-
cuniae in privilegiat. und non privilegiatam.

. 635. L. Urkunden, welchen sie gar nicht entgegengesetzt
werden kann

——

L. ult. C. de apoch. publ. Nov. 136, c.5

und Strafe derer, welche bei ihrer Vorschützung
succumbiren.

Nov. 18 C. 8. Auth. contra Cod. de non num

pecun.

Zweyter Titel.

Vom Commodat, Depositum und dem

Faustpfande. —

5. 636. A. Vom Commodat. Begriff und Wesen.
Dig. XII, 6. Cod. IV, 29.

;
2

B. Rechts-Verhältnisse zwischen dem Commodans
und Commodatar und Actio commodati di-

recta und contraria.
L. 1 89; 15, 16,15 ulßl. t. L

30C. eod. 9. 2 J. quib. mod. re contrak

oblig.

3
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C.Ueber die beim Commodat zu prästirende

Culpa.
—

1.56. 2u. 0 L.oo 5. i. 1.11, u. 16 D.

e.

D. Vom Depositum. Begriff und Wesen.
wWi;. Xxrl, - Cod. , 34). :

E. Unterschied des eigentlichen Depositum von

dem Sequestrum.
L.5, 6u 175 D. h.t. L. un. C. de prohib.

sequestr. L. 7 95. ult. D. qui satisd. cogent.
L. 21 5. ult. D. de appell. L. ult. in fin.
C. quib. ad libert.

A. F. Trendelenburg de sequestratione
: 1 -

:

-
euratius finienda. Helmstad. 1768.

F. Depositum simplex und miserabile.

a a slu D.

G. Depositum regulare und irregulare.
I24, 255. u 26 5- P.

G. Oelrichs D. de indole depositi notissimos

terminos suos egredientis. Goettings. 1777-

J.G. Sammet a quo momento depositum irre-

gulare fiat in Opuscul. p, 264-

H. Gegenseitige Rechte und Verpflichtung beim
einfachen und regulairen Depositum. Actio de-

positi directa und contraria. —
L.l, 5, 75,14, 15D.h.t. 5. 31. quib. mod.

re contrah. obl.

I. Ueber praestatio culpae 3
L5. 7, 16, 20, 21, 35 u47. 1.55.2. eod.

3J. quib. mod. re contr. abl.9 : :

und jus retentisuis beim Depositum.
L.95. 22. 1. 45 D. depos. Lll 0. eod.

Zoller Lande genprtar jus retentionis in de-

posito. Lips. 17756
A

7
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5. 644. K. Veränderung der Rechte und Verbindlichkeiten
beim deposito miserabili et irregulari.

ÿ. 645. L. Vom Faustpfande. Begriff und Wesen (Sieh.
auch oben . 497) und Unterschied des contr.

Pignoratitii von dem pacto hypothecae.
Wwig. x, - cod. ,

5. 646. M. Aus demFaustpfands- Contract entsfpringènde
gegenseitige Rechte und Verpflichtungen und ac-

tio pignorat. directa uud contraria.
5. ult Jl. quib. mod. re contr. obl. L. 9. 20,

2 u. 410 D. de pign. action. L. 10 u. 1—

C. eod. L. 16 u. 32 D. A.t.

Ueber actio pignoratitia utilis.
L. 4 D. de damn. inf. L. 11 9. SD. de pign.

act.

. 647. N. Ueber die beim pignus zu prästirenden Culpa
und die Verjährung der actio pignoratitia.

L. o 8. ult. L. 4, 22 5 ult. 1. 25 D. eit.ß.
uilt. J. quib. mod. re contr. obl. — Ueber

L. 13 5. ID. de pign. act. Dabelow
Revision des Pand. Rechts. Th. 3.

Seite 80. L. 3, u. 79. 90. de praeser,
Jo ann,

Dritter Titel.

Vom Tausch · Trödel · und andern Con—-

tracten, wo gegen Leisting von der einen

Seite eine Gegenleistung übernom—-

; men wird. :

5. 648. A. Tausch-Contract (permutatio). Begriff

N
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Wesen, Unterschied vom Kauf-Contract, und

aus dem Geschäft entstehende Rechte und Ver—-

pflichtungen.
(Dig. XIX, 4. Cod. 17, 64).

B. Actio in fact. praescr. verb. ex permut.
526J. de act. L. 5. D. L.2, 4u.5C.
. e.

C. Zrödel- Contract (Contract. aestimat.).

Begriff, Wesen, und aus dem Geschäft ent-

stehende Rechte und Verbindlichkeiten.
(Dig: XIX, 3.)

D. Vom Eigenthums-Uebergange und der Perikel
bei diesem Geschäfte. ;

L. 95. D. deaest. L.5 5. 3D. commod.
L. 17 D. de praeser. verb.

Falek Controv. Jur. civil. p. 218.

E. Actio de aestimato s. aestimaàtoria dirécta

und contraria.

L. pr. und 5. u.2 D. A.t.

b. Andere Contraecte, wo gegen Leistung von der

einen Seite eine Gegenleistung von der anderen
übernommen wird, wohin auch der sogenannte
Comtr. suffragii (Cod. I, 3) gehört. Dar—-
aus entstehende Rechtsverhältnisse.,

G. Aetio in factum praescriptis verbis ex

contr. innomin.. :

Dig. XIX, 5. Cod. I, 64).

Vierter Titel.

Vom Kauf und der Pacht.

A. Gemeinschaftliche Principien beider Contracte.
L.» D. locat. cond.
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. 656. B. Von der
; iti Begri

5 emtio venditio. — Begriff und

Dig. XIII, 1. Cod. I, 38, u.40).

5. 657. C. Zeitpunet der Perfeetion dieses Contracts.
L.1,2,9 u. 25 Dide contr. emt. vend. pr.

J. de obl. quae ex cons. L. 175 C. de fid.
instrum.

6. 658. D. Objeet der emtio venditio.
; L. 8, 11, 12, 4,9, 76 u. So D. de contr.

emt. L. 25 D. de act. emt. Nov. 72 c. pen.
Nov. i6O c. 1.

Ueber den Verkauf der res alienae
L. 26 D. de contr. emt. L. 30 9. 1 D. de act.

emt.

5. 659. E. ueber pretium und res bei diesem Contracte

4 jusammen. ———

1) Res sanaã.

2) Pretium d

a) in peenn. numerata consist.
L. 195. ID. de contr. emt. ß. 2 J.h. t. L.

D. de rer. permutat.

Fälle wo das pretium theils im baaren
Gelde, theils in Sachen besteht,

L.6 5. L39D. de contr. emt. L. 21 5.
4. L. 26 D. de act. emti

oder die pecun. numer. hernach in eine an-

dere Sache umgewandelt wird.

5. 660. F. Aus demKauf - Contracte entstehende gegensei—-
tige Rechte und Verpflichtungen.

- 1.717 . 2 D.de act. emt. L. 30 5. D. eod.
L. 8 C eod. L. 2 5. 1 D. de contr. emt.

L.7 pr. D. de peric. et commod. r. v. 9.
3JI. de emt. vend.
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L. 13 5. 20 D. de act. emt. L. 11 9. 2 D. eod.

L. 70C. eod. und L. 8 C. si quis alt. vel
sibi.

G. Actio emti et venditi.

; (Dig. XIX, 1. Cod. IN, 49).

H. Pacta inter emtorem et venditorem,
(Cod. ,4)

insbesonderere.
1) von der in diem addietio,

Dis. XIH, 2),
2derlex commissoria und

wDis. x, 2.
3) dem pacto de retrovendendo und dem pac-

to protimiseos.
L. 00. de paet. int. emt. et vendit.

L. 755 D. de contr. emt. vendit.
I. Ueber die hereditas und actio vendita.

* Dig. XII, 4. Cod. , 29).

K. De periculo et commodo rei venditae
wig. xri, 6. cod. , 48). ;

L. Ueber die Rescission des Kauf - Contracts, und
wenn es erlaubt vom Kaufzurück zutreten.

Dig XII, 5. Cod. I, 44 u. 49).

Insbesondere über ;
1) Laesio ultra dimidium. Quer. enorm.

laes. s. remed. ex leg. 2 C. de rese.
xendit., und ;

H. J. Lifnau de natura et indole actio-

nis, quae ob enormem laesionem con-

ceditur. Goett. 1782. E
;

. F. Frick D. de libello actionis ob

enormem laesionem instituend. non dis-

junctive eoncipiendo ad leg. 2 C. de

resc. emt. Helinstad. 1774-
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J Herrenechkneider ds enormi laes.

comput. Diss. 2. Argentorati 1784 und

1785-

2) Aedilitium edictum et redhibitio, et

quanti minoris. ;
* ; —2 - -Wig. Xxl, - Cod. I, 39 ;

5. 668.

.G. Heinecc. D. qua aedilitiù odicti

historia et ipsum quod superest edictum

passim illustratur. Hal. 1738. :
0.58. Topp D. de actione redkibitoria et

guanti minoris non extendenda ad de-

fectum in bonitate praecipue rerum fun-
gibilium. Helmst. 1753-

L. Locatio condüctio (Mieth- und Pacht--
Contract). — Begriff und Wesen.

5. 669.

Dig. XIX, -. Cod. I; 69).
JdAvezan de locat. et conduct. in Meer

manni Thesaur. 7, p· 75. 2

de Ploennies D. de praecipius et controv.
locat. conduet. capitibus. Giess. 1738.

M. Locatio conductio rerum et operarum und

im letzteren Fall entweder überhaupt oder ad
certum opus consficiendum.

2

. 5 u 1.46 4 t.

N. Object bei diesem Contract. Insbesondere
über res aliena et ipsa conducta (sublocatio).

1. 7. 8, gu. 2A4D. t. L 6 C. eod. ;
und operae honestae et locari solitae.

L. ils, 22, 24, 25, 26 u. 3/ D.. t, g. u. -

g. 670.

ß. 671.

J. eod.

5. 672. O. Ueber res und merces zusammen.
L.2, 20, 26 u. 46 D:.t.

Colonia partiaria
L 1262 1.25 5.6, 1.35 5 D. ht. L.

18 u. 2 0, eod.
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P Relocatio tacita.

L. 1 5. ult.L. 14 D. ht. L. 16 O. eod.

Q Gegenseitige Rechte und Verpflichtungen aus

dies. Contract.
;

L. g pr. L.16 5. u.-. L. 19 52 D. A.t.
L. 22 5. 2. L. 33ad L. 38 D. eod.

L. 27 5. 11. 54, 55 u. 26 D. eod. L. 16 c.
eod. L. u. 9 D.. ti ; ;

Actiones locati et conducti.R

pri J.h. H. L. iO, 13, 19, 1 und 54D. . t

L. 175 u. 29 C. eod. ; ;
5. 261. de act. L. 15u. D eodl. L. i 5 .

h.t. L. A 9 D. de Obl. et Act· L. 5 5.1
L. 6/ D: . t. L. 19 H- 1 L. 6o 5. 5 D-

eod. : ;

Periculum et commodum rei locatae. —

Eisern- Vieh— Contract (Contr. svcidae).
L. i 5 1. 2 5. 3 IL. 7in fin D. h.t.

L. 16, 26 u. 2D. eod. L. D. eod.

B. H. Tilemans D. de contractu socidae

etec. Hal. 1725. -

Fälle wo der loeator oder conduetor durch
unvorgesehene Zufälle an

tracts behindert wird
der Erfüllung des Con-

L.2 u 32 1. A.t. G. L. Boehmer Elect.
jur. civil. I, 10.

L.15 5.6L. 19 5— L. 38 pr· D. h.t.

oder ein Miswachs oder anderer Zufall die
res locata trifft. —

L.15, 25, 25 u. 5 D. h.t 6. . Al
recht de mercedis remissione ob sterilita-
tem aestimanda. Vom Pachtnachlaße.
Giess. 1779. JS. Pütter de eo quod
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justum est circa remiss. mercedis in locat.

cond. ob calamit. bellic. Goeu. 1760.

T. Ob sich die Grundsätze von der querel. enorm.

laesion. und dem edict. aedilit. bei der loca-

tio cond. anwenden lassen?

5. 679.

L. 2 5. ult. L. 22 Dh. t. H. G. Bauer

D. quod L. 2 0. de resc. vend. etiam ad

locat. pertineat. Lips. 1762.

Strubens Rechtl. Bnd. 11, 119.

5. 680. U. Fälle wo die locatio cond. vor dem Ablauf
der Zeit aufgehoben werden kann,

L. i3u, 27 D.h.t. L. 15 5.6 u. L. 38 pr.
D. cod. L. 54 u. 56 D. cod. L. 2 C. cod.

ß. 681. insbesondere über den Satz: Kauf bri

Mietbe.
: tior

1. 265. D. h.t.L 9C. eod.

und über die Verpflichtung des Successoris

seingularis aus der loc. cond. antec.

L. 32 D. loc. cond.

MWalceh Contr. jur. civil. p· 642.

C. W. Strecker quatenus successor singu-
laris et conductor sibi invicem ex locato

tenentur. Erß. 1763.

J.C. Quistorp An et quatenus successores

locatöris tam universales quam singulares
ex locatione ab ipso celebrata teneantur

Rostock 1766

5. 682. V. Ueber L. 4 C. de loc. praed. civit.
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Fünfter Titel.

Vom Mandal und der Societät.

A. Mandat egri ;

V un (Voll mach ). Begrif und . 683.

Dig. XVI, . Cod. 1, 35

dAvezan de Mandato in Meerm. The-.
1. 4- ; —

und Unterschiedvon bloßer commendatio.

; L. 12 5. 12 D. eod. ;

B. Eintheilungen. —
3

ß. 684.
L 6, 16 25 41 . 60 od 1. 58 —

6o u. 65 D. de procur. L. 33, 56 u. 45 D

eod.

cObject und 6. 685.
L.6 5. 3. L. 12 9. 1

Bedingung.
L. 195. 4 D.S. ult. J.A.t

Honorarium.

L.6,7u. 56 5. pen. D. L.u. o.h.e.

Struben Rechtl. Bed. Th. 4. S. 495.

D. Durch diesen Contract begründete Rechtsver- g. 686.
Thänise.

Lto 5. Su. o. L2B. 1. 255. 2D.4..

L. 2 u. 21 C. eod. ; -

Waleh Contr. jur. eivil. p. 404-

15, 6u 150. t. 5u D . e.

L. 10 C. de procurat.
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E. Actio Mandati directa und contraria.5. 687.
I. 6u. D.4. t. L.45u.451 eod.

L 4 C. h.e.

1L.5. 1u.2 L.4, 12 5. 7u. 2 L. 58pr.

D.ht. L25 5 u 1 6 0 ni.

F. Aufhören des Mandats- Contracts.
—

ß. 688.
5. ult. J. quib. mod. toll. obl. 5. 9 J. h.t.

L 2 8. pen. u. L. 15 D. .t. 5. 111.

t, 22, 23, u. 25 D. h.t. L. st6,

27, 575 u. 586 Dh.t

G. Von der Societät. — Begriff u. Wesen

dieses Contracts. ;
9. 689.

Dig. XI, -. Cod. , 2
J dAvezan tr. de societate in Meerm.

Thes. 4.

H. Verschiedene Arten der Societät, insbesondere
Handels-Gesellschaft (societas quaestua-
ria). ;

5. 690.

5. 691. I. Objeet dieses Contraets. Res et operae.

Bedingungen. ;
L. tI 55 u.7, 1.52, u. 6

D.h. t. .1 C. cod.

K. Rechtsverhältnisse welche aus der Societät ent-

springen, sowohl im allgemeinen als mit Berück-

sichtigung der verschiedenen Arten der Societät.

ß. 692.

IL2 1L 81 155. 1.6,
52u. 75 D. .t.

und in wie fern Societas leonina für gültig
zu achten. —

. 29 F. 2 D. h. .
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L. Actio pro socio utrimque directa.

; 1. u.6 D..t -, 14,15, 55-
8, L. 752, 72 u. 74 D. eod. L. 675 5. pen.
D. eod.

M. Aufhebung der Societät

1. 63 5 ult. u. 1. 6u 65 D. tL. 48.
lu. L. 02 5. 9 D. eod. L. 9 pr. D.

eod.

Sechsster Titel.

Von Verbürgungen und Expromis-
sionen

A. Fideiussio. Begriff und Wesen derselben
Mig. XLVI, i. Cod. 11, 41).

B. Wo Bürgschaft Statt finden kann und Eigen—-
thümlichkeiten der lideiussio.

Lo . 1. u. 65. 20.t. L.65.
5, L. 56 5. ult. L. j 0 $. ult. eod.

L. 42 D. h. t. Z. 8 5. 7 L. 70 D. aod.

C. Wirkungen der lidejussio
1. 48. , L. 16 S. ult., .24D. h. . Z.

2 C. eod.

gemildert durch

a) benesficium divis-onis

1. u. 2L.5 D. h.t. L. o B.e C.h.
t. L. 421D h. it.

b) Benelic. ordinis s. excussũonis
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L.5 C. h. t. Nov. 4. C. 1 Auth. Praesente

C. .t. (

5. 700. und erleichtert durch Benelie. cedendarum
actionum. : :

L. 17, 36 u. 39 D. h.t. L. u. 14 C. eod.

L. 76 D.de solut. L.l C. de contr. tut.

jud.

6. 7001. D. Verzichtleistung auf diese Beneficien.
L. pen. O. de pact.

. 702. E. Besondere Gattungen der Bürgen — 1) Rück-

bürge (Fidejussor succedaneus). 2) Scha d-
llos - Bürge (lFidejussor indemnitatis). 3)
Bürge für die intra certum tempus entstehen-
den Verbindlichkeiten. :

L S ult: eS 2 158 8 D. .t.

1. 54 pr. D. loc. .2 . .

Gründler de fidej. fidejussoris. Hal. 1795.

Müller ad Leys. Obs. 871.

L.7 C. de locat. L. 10 C. mandati.

Puffendorf/ Obs. jur.un. I, 42.

s. 703. F. Die lidejussio jetzt mit dem constituto debiti

alieni zusammenfallend, der mandator aber
noch immer von dem lidejussor verschieden.

Ueber die Ansicht von Koch de constituto de-

biti alieni ß. 16 seq.

G ueber die aus der Verbürgung entstehenden
Klage, und die Regreß-Klage des Bürgen,

welcher für den Schuldner Zahlung geleistet
pat. —— .

. 704.

L. 16 5. ult. D. h.t. L.4 5. u. 1.26 D

-
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eod. 1.40 D. mandati. L. ult. c. de nege

gest.

H. Aufhören der lidejussio.

pr. J. quib. mod. toll. obl. L. 19 8. 2u. - D.

de solut.

1. Expromission. Begriff und Grundsätze.

K. Gemeinschaftliche Grundsätze der Fidejussion
und Expromission.

L.u. 15. D.h tI6 C eod

L. Insbesondere über SCI. Vellejanum.

wWig. XI, -. Cod. , 29).
Nov. 14 c.8.

Hellfeld Opusc. 7. I.— HO. Gereke

Comm. de limitib. SOCti Vellej. Goett. 1795-

M. Anwendung der Grundsätze von Fidejussionen
und Expromissionenauf alle Intercessionen ohne
Unterschied. 2— ;

Siebenter Titel.

Von Verpflichtungen, welche aus der nego-

tiorum gestio, der versio in rem und

dem Empfange eines indebiti ent-

springen. : ;

A. Negotiorum gestio ( Fũhrung fremder Ge-

schäfte ohne Auftrag).

Wig. MII, 5. Cod. 11, 19).
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0. P. . Sehmidt in Tit. D. de negotiis
gestis excureus exegeticus. Tüÿũbing. 1787.

5. 711. B. Welche Angelegenheiten ein Gegenstand der

Negot. gestio abgeben können, und über Cura

funeris insbesondere, — Eigenheiten der Cura

funeris.
Paul. Sentent. IIL 3.

L. 3 D. de negot. gest.

Dig. XI, 7. Cod. 11, 44.

ß. 712. C. Gegenseitige Rechte und Verbindlichkeiten wel—-

che aus der negotiorum gestio entspringen und

Bedingungen derselben.

L.2,93, 7, 26 u. 47 D.. t. L. 23 C. eod. Q.
24 0. de usur.

L. 27,31 u. 4 D. h.t. L. o 0 u. 18 C. eod.

D. Actio negot. gestor. directa und con-

traria. ; :
5. 713.

L. 22 C. .t. L. 7 D. eod. L.- u. 27 D.
eod.

9. 714. E. Ueber die bei der neg. gest. zu prästirende
Culpa, und Perikel.

L. 11 D. h. t: L. 20 0. eod.

Püttmann probabil, L. 1 c. 14.

Sehott de negot. gestoris ad eulp. leviss.

praest. obligatione. Lips. 1767-
L. 22 C. de neg. gest. ;
J Richter de mente et sententia L. 29 C. de

neg. gest. Lips. 1763.
Machendorfß ad k. t. in Oelrichs thes.

nov. Diss. Belgis. Vol. a T.a. No. 4.
/
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F. Versio in rem (Nützliche Verwendung).
Begriff und Wesen.

Dig. X, 3. Cod. IF, 26).

G. Ursprüngliche Beschaffenheit der Obligatio u.

nachherige weitere Ausdehnung. Bedingung der—-

selben. ;
L. pr. D.h.t. L.3 5. 4u.6D. eod. 5. 4

J. quod c. eo qui est in al. potest.
;

H. Actio de in Rem Verso directa u. utilis.

L.795. 0. quod cum eo qui in al. pot.

I. Empfang der Nichtschuld. Fälle, wo sich
die obligatio restituendi allein annehmen
läßt. ;

Dig. XII, 6. Cod. IV, 95

K. Condictio indebiti und Unterschied derselben
von der Condictio ob turpem vel injustam
causam und der Cond. sine causa.

Dig. XI, 5 u.5. Cod. , ʒu. 9).

L. Ueber Usurae der Nichtschuld, insonderheit
über usurae indebite solutae.

L. C. de cond. indebiti.

C. H. Breuning An in Condiet. indebiti

usurar. ratio habenda. Lips. 1770.

L. 26 pr. 6. u. -D. de cond. indebiti.

A. D. Weber O. de usuris indebite solutis

earumq. tam repetitione quam in sortem

imputatione. Suer. Bũtz. et Vismar. 1783.
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Achter Titel.

Von den Verbindlichkeiten der inhabitato-

res aedium, der nautae caupones und

stabularii, des exercitor navis und des

dominus negotiationis, desgleichen von

der obligatio ad contribuendum.

. 721. A. Inhabitator aedium. Begriff.
L.5. 9 D. de his qui esffud. vel dejec.

B. Generelle aus der effusio und dejectio ent-

springende obligatio und spezielle des Inhabita-
toris. ; ;

6. 722.

Dig. IX, 3.)

. 723. C. Actio in factum de dejectis et effusis.

L.55. 5 D. . t. u. 5. 51. de Ob. quae ex

delict.

. 724. D. Nautae caupones und stabularii. — Obliga-
tio restituendi accepta.

(Dis.e. . 9

s. 725. E. Bedingung dieser Obligatio.
L.5.6, 7u.D.t. L C. de nau-

fras. 1. 35 D. t. 1. ult. pr. D

.7.

9. 726. E. Actio in sfactum de recepto und act. in fac-

tum poenalis.
L u 6D4. tL. un, D. furt. adv.

naut. caup. et stabul. 5. ult. 1. de ObL

guae quasi ex del.
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G. In wie fern läßt sich von dieser Römischen
Obligatio auf unsere Gastwirthe Anwendung
machen?

H. Exercitor navis. Begriff, Natur der Ver—-

bindlichkeit u. act. exercitoria.

is. X, . Cod. 11, 25).

I. Dominus negotiationis. Begriff, Natur der

Verbindlichkeit u. act. nstitoria.

Dis. XIT, 5 Cod. 1, 25).

K. Obligatio ad contribuendum. Wesen dieser
Obligatio, ihre Bedingungen und Ausdeh—-
nung.

Dit. ,) ; 2 :
—. A4. Lauterbaeh de aequitate et extens.

leg. Rhod. de jectu. Tübing. 1671.

L. Klage zur Beytreibung dieser Obligatio.

Neunter Titel.

—

Verschuldeter Zustand und Concurs der

Gläubiger.

Dabelow Ausfüührl. Entwickelung der

Lehre vom Coneurse der Gläubiger
2te Ausg. Halle iBOI. 4.

A. 810ß verschuldeter Zustand (concursus ma-

terialis). — Rechtliche Folgen und Wirkungen
davon und alienatio in fraudem creditorum.

Dig. XIII, 8. Cod. 111, 79).
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Actio Pauliana und Interdietum fraudato-

rium. :

B. Eclatirung dieses Zustandes und Uebergang
von dem materiellen zu dem eigentlichen oder

sogenannten förmlichen Concursen (Concur-
sus formalis). Rechtliche Berücksichtigung die—-

ses Zwischenraums.

5. 733.

ð. 734. C. Behinderung des förmlichen Concurses durch
Aeeord- Nachlaß-Vertrag (paect. remis-

sorium). — Freywilliger u. erzwungener Ac—-
cord. - :

L.7 u.B D. de pact.

9. 735. D. Anfang des förmlichen Concurses mit

a) der Cessio Bonorum.

Dig. XIHI, 3. Cod. 111, 71).

«) Ursprung und Zweck des Benelic. cess.

bonor. / ;

Sueton. in Caes. O. 42. Tit. Cod. Theo-

dos. qui bon. ced. poss.

L.4,7u. 8 C. qui bon. ced.

2) Wer bonis cediren könne, und wie die
Cess. bon. geschehen müsse.

L.. u ult. N. .t. I. u. 2C. od.

HN Folgen und Wirkungen der geschehenen
Gütergbtretung.
1.2,4,5,6u.71.4.t. L. u.c.

eod.

H Wo die Rechtswohlthat wegfällt.
L 6D.h.t. L. 5. ult. D. de poen. L.
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63 5. SD. pr. soc. L. 22 5. L. 51 D.

de re judic. L. 375 5. 1 D. de minor. L.

5 C. qui bon. ced. L. 2 C. de exact.

trib.

e) Der Cessio bonor. gleichstehendes bene-

ficium ejurationis
Nor. 155, c. 1.

b) der missio in Bona debitoris

Wig. XLII, 4 u. 5. Cod. , 72)

wofür jezt Beschlagnghme des Schuldneri—-

schen Vermögens u. Convocation der Gläu-

biger, entweder ex ollicio oder auf den

Antrag der Gläubiger gilt. —

E. Wirkungen des förmlichen Concursus.

F. Decretum de aperiundo concursu als der

Anfang des aller förmlichsten Concurses oder des

eigentlichen Concursprozesses, und über Liquida-
tion der Forderungen und Anstellung eines Con-
tradictors und Curatoris Bonorum.

Dig. XLII, 7.

G. a) Vindicanten beim Concurse.

b) Eigentl. Coneurs - Gläubiger, welche letztere
sind entweder absolute privilegiati, oder

hypothecarii, oder endlich chirographarii.
c) Creditores massae. 2

H. Benesficium Separationis beim Concurse und
daraus entspringende Separatisten.

Dig. XLII, 6. Cod. 111, 52).

I. Untersuchung in wie fern sus retentionis und

compensationis beim Concurse Statt fsinde.
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K. Classification der Gläubiger oder Ordnung der

Gläubiger.
. 743

IL. Die Creditores massae

I. die eigentl. Coneurs - Gläubiger

1) die absolute privilegiati

2) die Aypothecarii —

a) die privilegiati

) die absolut. privilegiati
8) die übrigen prixil.

b) die Simplices

3 die Chirographarii

a) die mit einem privilegium persona-
le versehenen.

b die schlechten chirographarischen
Gläubiger.

5. 744. L. Modificationen hinsichtlich der angegebenen
Classisication und in verschiedener Ordnung zu
befriedigende Gläubiger.

M. universal-und Particular·Concurs. Letzterer
hervorgebracht — :

5. 745.

1) durch die nachgesuchte u. erlangte Separa—-
tion. ;

2) Dadurch daß die Güter des Schuldners
in verschiedener Herren Territorien liegen.
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